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nach einem Ort fragen 
einen Ort nennen 
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E] eine Wohnung / ein Haus beschreiben 
Gefallen /Missfallen ausdrücken 

B urpe und Elektrogeräte benennen 
Gefallen / Misstallen ausdrücken 
Farben benennen 
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Grammatik 
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Grammatik © definiter Artikel der / das /die 
© lokale Adverbien hier/ dort 
© pridikatives Adjektiv: Sie ist schön, 
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41 


SÈ 


© Negation nicht: Das Bad ist nicht kein, 


© Verbkonjugation: gefallen 
Zwischenspiet 4 „Die Adresse iat .. * 


46 


Liebe Leserinnen, liebe Leser, 


Schritte international (Schulbuchausgabe Ägypten) ist 
ein Lehrwerk für Schülerinnen und Schüler der Klassen 

10 bis 12 an ägyptischen Schulen. Es führt Lernende ohne 
Vorkenntnisse in drei Bänden zum Sprachniveau Al, wie es 
im Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen definiert 
ist, Gleichzeitig bereitet Schritte international gezielt auf 
die Prüfung Start Deutsch 1 (Stufe At) vor. 


Das Kursbuch 


Jede Lektion eines Bandes besteht aus einer Einstiegs- 

doppelseite, fünf Lernschritten A bis E, einer Übersichts- 
seite sowie einem Zwischenspiel. Die Lernschritte A bis 
E sind jeweils auf einer Seite abgeschlossen, was einen 
klaren und transparenten Aufbau schafft. 


© Einstieg: Jede Lektion beginnt mit Ausschnitten aus 
der Lektion und benennt die Lernziele. Dies dient als 
roter Faden für die Lektion und erleichtert die Orien- 
tierung im Lernprogramm. 


© Lernschritt A-C: Diese Seiten bilden jeweils in sich 
abgeschlossene Einheiten und folgen einer klaren, 
einheitlichen Struktur: 


In der Kopfzeile jeder Seite sehen Sie, um welchen 


Aufgaben dienen dem Einüben der neuen Strukturen. Sie 
üben den neuen Stoff zunächst meist in gelenkter, dann 
in freierer Form. Den Abschluss des Lernschritts bildet 
eine freie, oft spielerische Anwendungsübung oder ein 
interkultureller Sprechanlass, 


® Lernschritt D und E: Hier werden de vier Fertigkeiten 
- Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben = nochmals in 
authentischen Alltagssituationen trainiert und systema- 
tisch erweitert. 


e Übersicht: Die wichtigen Strukturen, Wendungen und 
Strategien einer Lektion sind hier systematisch aufge- 
führt. 

© Zwischenspiel: Landeskundlich interessante und 
spannende Lese- und Hörtexte über Deutschland, 
Österreich und die Schweiz mit spielerischen Aktivitäten 
runden die Lektion ab. 


Das Arbeitsbuch 
Im integrierten Arbeitsbuch finden Sie: 


© Übungen zu den Lemschritten A-E des Kursbuchs in 
verschiedenen Schwierigkeitsgraden, um innerhalb eines 
Kurses binnendifferenziert mit schnelleren und langsa- 


© Anregungen zum autonomen Lemen in Form eines 
Lemtagebuchs 

© Aufgaben zur Vorbereitung auf die Prüfung 
Start Deutsch 

© ein systematisch aufgebautes Schreibtraining 

© zahlreiche Möglichkeiten, bereits gelemten Stoff zu 
wiederholen 

e Lernwortschatzlisten 


Die integrierte CD enthält alle Hòrtexte des Arbeitsbuchs 
mit Phonetikübungen. 


Eine über den erworbenen 
Lemstaff und ein Modelltest mit Tipps zur Prüfungs- 
vorbereitung finden sich am Ende von Band 3. 


Was bietet Schritte international darüber hinaus? 
© Internetservice: Unter 


www, hueber, de / schritte-inter- 
national finden Sie zahlreiche Übungen, Kopiervorlagen, 
Spiele, Texte und vieles mehr. 











Hallo, ich bin Anton Baumann 
Ich bin ein Freund von Timo. 
Timo macht einen Deutschkurs 
und wohnt bei mir. 















Hallo! Ich bin Timo und lerne 
Deutsch. Ich komme aus Finn- 
land. Jetzt wohne ich bei meinem § 
Freund Anton in Deutschland 





KC m 
A i == \ 


Guten Tag, ich bin Corinna | 
Stifter. Ich komme aus Österreich. 
aber ich lebe und arbeite in 
Deutschland. 


— — - — E 





1 5 


Guten Tag. Mein Name ist ... 





® Hallo, Guten Tag, ` Ich heile Timo, 





scht 8 LEKTION 1 





Lernziele 


jemanden begrüßen (Hallo,) und sich verabschieden (Teris) 
jemanden nach dem Namen fragen und sich vorstellen: Wie heißen Sie? Ich heiße ... 


das Herkunftsland nennen; Ich komme aus ...; über Sprachkenntnisse Auskunft geben: 
Ich spreche Deutsch. 


etwas buchstabieren: Ich buckstabiere: ...; am Telefon nach jemandem fragen: 
ist Fran ,.. da, bitte? 


eine Visitenkarte lesen; ein Anmeldeformular ausfüllen 
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Guten Tag. - Hallo! 








wo Al Wer sagt das? Hören Sie und ordnen Sie zu. 


"a Guten Tag 
Hallo 
Auf Wiederschen, 
Tachits 





= A2 Hören Sie und ordnen Sie zu. 





C © Auf Wiederschen, Herr Schröder, 


a Tschüs, Felix. ase Pr 
8 Guten Abend, meine Damen und Herren. e 








Willkommen bei „Musik ist international", Guten | Me Auf Wiedersehen. 
Y Guten Morgen, Frau Schröder Tag c Nacht 
8 Guten Morgen. Oh, danke. Wiederschen. 


8 Gute Nacht Hallo. 
è Nacht, Mama 


uren Morgen. 
ten Tag 
Abend. 


= 3 Sprechen Sie im Kurs. >. Ee -1 
ee Ihr = 
6.00 Guten Morgen, Frau Eco. - Guten Morgen 18 Uhr = 


13.00 Guten Tag, Herr ... — Guten Tag. 
20.45 Guten Abend, Alexander. - Guten Abend. 


ts * p — li 
MW ur b 
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Ich heiße Timo. 





B1 Wer sagt das? Ordnen Sie zu. 
a 





4 
Timo, das ist Koko, Ich in Koko Ich heiße Timo 


co flo 82 Hören Sie und sprechen Sie dann mit Ihrem Namen. 





© Guten Tag, Mein Name ist Andreas Zilinski ® Das ist meine Kollegin Frau Huber 

A Guten Tag, Herr ... Entschuldigung, è Guten Tag, Frau Huber. Herzlich 
wie heißen Sie? willkommen 

© Andreas Zilinski a Vielen Dank. Und wer sind Sic? 

A Ah ja. Guren Tag, Herr Zilinski, e Ich bin Silvia Kunz 


Ich bin Monika Huber 
© Guten Tag, Frau Huber. 
Wie heißen Sie? Ich heiße .. 
Si 83 Suchen und zeigen Sie ein Foto. Fragen Sie. Wer sind Sie? Ich bin ` 





8 Wer ist das’ 8 Wer it das? 
© Das ist a Ich weiß es nicht, 
® | ja, stimmt 

Nein 


Wer ist das? Das ist... 
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C Ich komme aus Finnland. 





cm 5+ o 6 Hören Sie. Welches Bild passt zu welchem Gespräch? 
AB 


- 





© Guten Tag. © Hallo. Ich bin Timo 
Mein Name ist Timo Arhonen. Und wer bist du? 

à Guten Tag. Freut mich. ® Ich bin Oliver, 
Ich heiße Jutta Wagner, Woher komm du, Timo? 
Woher kommen Sie, Herr Arhonen? © Aus Finnland, 


© Aus Finnland, aus Helsinki. 


—— Aus | Deutschland /... 
kommst du? Hekinki/... 








c2 Ergänzen Sie. 
a © Herr Meier, woher komm ft > 
` A Aus Deutschland, ove. |< | dem der | den 
b 8 Peter, woher komm... dn. ¢ E Û ze , وري‎ 
@ Aus Österreich. 2 
€ @ Frau Thalmann, woher 1 ? Griechenland | | 
8 Aus der Schweiz. Italien 
d d Antonio, ; Oman | 
© Aus Spanien. Bun. | 
Spanien 
cn. C3 Hören Sie und ergänzen Sie. 
sprechen ® sprichst ® spreche ® bet $ bist © kommen ® kommst ® bin 
Hallo! Ich bin Lars von Radio * 
tg ga ' ; © Woher ` — Sie, Herr Taylor? 
SH? Kulti*. Und wie heut du? 4 Aus den USA, aus Chicago. 
bd : © Sie aber gut Deutsch. 
beera Türkei du, Ali? A Nein, nein. Nur ein bisschen, 
Du _ aber gut Deutsch! 
J Wi lead 
ZG du? Wer du? Wer bist du? 
Ich auch Deutsch und Türkisch. Was speichst du: 


= 64 im Kurs: Sprechen Sie. 


F Was sprechen Sie? Englisch 
Was sprichst duf Arabisch und ein bisschen Deutsch 


Ich spreche gut Englisch und ein bisschen Deutsch, 
Und du? Was sprichst du? 
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HIZK pair D4 


= 05 


Buchstaben 


Hören Sie und sprechen Sie. 


Aa Bb Ce Dd Ee Ff Gg 
Hh ti IK Kk LI Mm Nn 
Oo Pp Oo Rr Ss Tt Uu 
Ve W w Xx Yy Zt 


Aa 6 Ga f 


Markieren Sie unbekannte Buchstaben. 


Suchen Sic in der Lektion Wörter min ZL 
Beispiel: hören (Seite 10) 


Ich heiße Maria Bari 
Buchstabieren Sie Ihren Namen. M-A-R 


Hören Sie das Telefongespräch und sprechen Sie dann mit Ihrem Namen. 





Firma Teletec, Iris Pfeil, guten Tag 


Guten Tag. Mein Name ist Khosa 
Ist Frau SOU da, birre? 


Guten Tag, Herr K 
Khosa 
Entschuldigung, wie ist Ihr Name? 
Khosa. Ich buchstabiere: K-H-O-S-A 


Ah ja, Herr Khosa. Tut mir leid, 
Frau SOU ist nicht da 


Ja, gut. Danke, Auf Wiederhären 


Aut Wiederhören, Herr Khosa 


Spiel: „Die Buchstabenmaus". — 


Raten Sie Wörter aus der Lektion. 





ai Nein 1? ja Techs? lal 
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Ei 
A 


eg oe EO 








E 





Visitenkarten 
Lesen Sie und markieren Sic; Vorname, لاسو"‎ mt, Land. 


Ga e DTE KE 















BREMEN WASSERSPORTSCHULEN EE DAS SEMINARTEAM se 
—— 





Wie heißt das Land? 
Deutschland ® Schweiz ® Österreich 


Hören Sie und ergänzen Sie das Formular. 





Ergänzen Sie das Formular. 
Deutsch als Fremdsprache 


vi on LK 


ge 
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Grammatik 


Sie kommen 


Wichtige Wendungen 


Gute Nacht, = Nacht, Mama, 


Wie heißen Sie? - Ich heiße /bin Andreas Zilinski, 
Wie heißt du? = Ich heiße /bin Timo. 

Wer sind Sic? - Ich bin Silvia Kunz. 

Wer bist du? - Oliver. 

Wie ist Ihr Name? - Mein Name ist Monika Huber. 
Wer ist das? — Das ist meine Kollegin Frau Huber. 
Ich buchstabicre: K-H-O-S-A, 


Woher kommen Sie, Herr Arhonen? — Aus Finnland. 
Woher kommst du, Timo? — Aus Finnland. 


2 W-Prage 


Wer int 


Woher kommen 
Was sprechen 


— (6 10.03 


F 
erer 


Was Sic? - Deutsch. 
Was sprichst du? — Ich spreche gut 
Englisch und ein bisschen Deutsch. 
Sie sprechen aber gut Deutsch. — 
Nein, nur ein bisschen. 
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1 | Griiezi! Guten Tag! Grüß Gott! 





ZWISCHENSPIEL www.hueber.de /schritte international 





"0 


| au 1 Hören Sie das Lied. 


Woher kommen die Leute? 
Herr Meier „Ich komme aus 
Fran Bärtschi: „Ich komme 
Frau Pot „Ich 


2 Singen Sie das Lied mit. 





2 Familie und Freunde 





A Wie geht es dir? © Das ist mein Freund Timo, 
® Danke, sehr gut Timo, das ist Corinna 


0 e 
KOR Tv pati | LRN eier 
oins zwei drei vier fünf sechs sieben acht neun zehn 
13 4) Fa Let e 18. | 19 
E © Mein Name ist Winkler, 


Hanne Winkler. 
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11 
eii 





Timo kommt aus Finnland, 
Er studiert in Helsinki, 
Aber er wohnt im Moment in München. 


Lernziele 


a jemanden nach dem Befinden fragen und sein eigenes Befinden ausdrücken: 
Wie acht er Ihnen? = Gut, danke. 


e seine Familie und Freunde vorstellen: Das tt wein Bruder 
¢ den Wohnort und die Adresse nennen: Sie wohnt in München, in der Baaderstraße. 
© bis 20 zählen; ein Formular ausfüllen 


1 sich und andere vorstellen: Ich bin ... Das if... 
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A Wie geht's? - Danke, sehr gut. 





Hören Sie und ordnen Sie zu.‏ اهمها مو سج 
A Wie geht's?‏ 





Super, 
Danke, schr gut. 


Gut, danke 
Na ja, es geht, 


Ach, nicht so gut 





GRY ale A2 Hören Sie und sprechen Sie dann mit Ihrem Namen. 










\ 
\ ® Guten Tog, Herr Müller. + Hallo, Corinna 
© Guten Tag, Herr Arhonen. ©» Hallo, Timo : 
Wie geht cs Ihnen? Na, wie geht es dir? Wie geht's? a 
® Gut, danke. + Danke, sehr gut, Whe geht Gut, danke. 
Und Ihnen? Und dir? Wie 
© Auch gut. $ Super 
١ Varianten; Varianten 


ké £883. 


= A3 Sehen Sie die Zeichnungen an: du oder Sie? Spielen Sie Gespräche. 





"A © Hallo, Andreas 
A Hallo, Michael, 
Wie geht es dir? 

© = 
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Das ist mein Freund Timo. 





MDS OE Bi Hören Sie und ergänzen Sie. 
Fredifid ® Eltern ® Großmutter ® Schwester @ Vater ® Mutter 





Corinna, das ist mein fru) Das ist meine Das ist meine Familie. Das sind 
Timo aus Finnland, Timo, Klara. Klara ist in Österreich meine 
das ist Corinna geboren, Mein heift Marko, meine 
heißt Hanna. 
Das ist meine Eva 


TEEN :-: B2 Meine Familie: Wer ist wer? Hören Sie und ergänzen Sie. 


Sohn ® Opa ® Tochter ® Großeltern ® Oma # Kinder © 
Manfi ® Bruder © Schwester ® Geschwister 





Das ist .. Das sind .. Das ist . Das sind ... 
© mein Mann Bund S mens... BS man € und $ mans 
8 men © meine... © und mene 
B meins 0 mein 

® meine 


= B3 Rätsel: Wer bin ich? Sprechen Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. 


AR 
BA 


© Onto ist mein Großvater 
Wer bin ich? 

Du bist Paul 

Nein. Elke ist meine Mutter. 
Ach, du bist Florian 

Nein. Florian ist 


ER مكنع‎ La dei 


JAN 1 
\ 


EEE. Zë 


Kart Kap tan 
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C Sie wohnt in der BaaderstraBe. 


vm co ci Hören Sie und ergänzen Sie,‏ انور 
ist ® int ® wohnt @ kommt ® leben ® kommt ® heißen # wohnt ® studiert‏ 


Das ist. Corinna. Sie Timo aus Finnland, 
aus Wien. Das . die Er in Helsinki. Aber er 
Hauptstadt von Österreich im Moment in 

Sie jetzt in München, München. Timos Eltern 


in Finnland, sie 
Marko und Hanna 


in der Kaaderstrafic 





C2 Schreiben Sie. 
— 


Das ist ... 


a Julia 





` Deutschland Sie kommt aus .. Timo * er 
Schweiz Sie lebt in .... Corinna + sie 
Bern Sie wohnt in .. Eltern = sie 
Brunngasse Sie wohnt in der ... 
b Das ... Verben 
Er kommt .. er/sie wohne lebt ist 
wi bebe... wir wohnen leben sind 
. wohnt .., ihr wohnt lebt seid 
, wohnt in der ... sie/Sie wohnen leben sind 
E Das sind ... 
kommen .. 
leben ... 





Das ist julia. Sie komant ans Deutschland, Sie 


ree = C3 Eine internationale Party. Hören Sie und variieren Sie. 


© Anna, das sind meine Freunde Sera und Mori 
5 Ah, hallo, Woher kommt ihr denn? 
a Aus Uganda, aber wir sind schon lange 
in Deutschland, Wir wohnen hier in Berlin 
Varianten: 
Marianne und Thomas - Österreich - USA - Washington ® 
Sabine und Bernd - Schweiz = Australien = Sydney 





= 64 Eine Party: Schreiben Sie Kärtchen und sprechen Sie. 


Wie heißt ihr? Wir sind Lina und Markus Ebner. 
Woher kommt ihr? Wir kommen aus Österreich. 


x 2 Wo ...? Wir wohnen in Kiel. 
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Zahlen und Personalien D 


NONE 7| ت‎ 01 Hören Sie und sprechen Sie nach. 


E RÉI ETA KEE 9 | 10 | 11 
null ens zwei drei vier fünf sechs sieben ach neun zehn elt 


DCK EE 12. KA 16: 3 AN | 28 f 1 20 
zwölf dreizehn vierzehn fünfzehn sechzehn siebzehn achtzehn neunzehn zwanzig 


teva D2 Weiche Telefonnummern hören Sie? Kreuzen Sie an, 
a 11 12 20 13 16 20 12 15 20 
b 18 18 10 19 18 10 19 16 10 
e 19 15 12 18 15 12 16 17 12 


er IE D3 Hören Sie und lesen Sie das Gespräch. 
Füllen Sie das Formular aus. 


4 Wie heiten Sie? 
© Veronica Ventura. 





a Wo sind Ste geboren? Familienname: Katu, 

@ In Biasca, Das liegt in der Schweiz. Vorname: E 

a Wie ist Ihre Adresse? Heimatland: iare 

© 20249 Hamburg, Markstrafic | Geburtsort: 

® Wie ist Ihre Telefonnummer? Wohnort: —. TZ M Za 
» Sind Sie verheiratet? a TER — 
© Nein, ich bin geschieden. egua . 

a Haben Sie elar Sp Familienstand: g ledig D verwitwet 
@ Ja, cin Kind LÎ verheiratet D] geschieden 


a Wie alt ist Ihr Kind? Kinder; 1... Kind / ....... Kinder / kein Kind 
© Drei. Alter: ___ 


= D4 Fragen Sie Ihre Partnerin / Ihren Partner. 


P Wie heißen Sie? Haben Sie ...? ich habe 
Wo sind ...? Wie alt int Ihr Kind / sind thre Kinder? du hast 
Wo wohnen ...? er/sie hat ein Kind 
Wie ist Ihre ...? wir 1 
Sind Sie ...? a ibr habe 
sic/Sie haben 


= DS Schreiben Sie Uber Ihre Partnerin / Ihren Partner. 
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E Sich vorstellen 


HT ko E1 Hören Sie und kreuzen Sie an: richtig oder falsch? 





richtig falsch richtig falsch 

a Hanne Winkler D Thomas Gierl 

Sie ist zwanzig Jahre alt. 1 Er lebt in Österreich. 

Sie ist jedig. Er hat eine Tochter 

Sie hat zwei Kinder, Er ist verheiratet 

i 
b زر‎ | Simon Schmidt d Margrit Ehrler 
' Er kommt aus Kanada, Ste lebt in der Schweiz. 
Er wohnt in Montreal Sie har ein Baby 
Er hat viele Freunde b Das Baby heißt Jakob 


WEB EH 2ع‎ Hören Sie noch einmal, Wie stellen sich die Leute vor? Ergänzen Sie. 
Mein Name ist ® Ich bin ® Ich heiße 

Winkler, Hanne Winkler, 

Simon Schmidt. A ich 


Thomas A Mein N Winkler. 
Margrit Ehrler. A Ich 







an g ‘o’ 


= E3 Kettenspiel: Bilden Sie Gruppen. Jede/r sagt drei Sätze über sich. 


Das tat Susan Evans. 






Ich heifie Suran Evans. Sle ist in Manchester geboren. 
Ich bin in Manchester Ste spricht sin bisschen Deutsch. 
geboren. Ich spreche ein Ich bin Mark, Ich bin verheiratet, 
bisschen Deutsch 


Das ist Susan Evans. 
Sie Ist in Manchester geboren. 
Sie spricht ein bisschen Deutsch, 


Das ist Mark. Er ist verheiratet, 
Er bat zwei Kinder. 

Ich heiße Caroline, Ich bin lodig. 
Ich habe viele Freunde. 


Das ist Susan . 
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Grammatik 





Possessivartikel: mein 
Singular - maskulin Singular — neutral Singular — feminin Plural 


mein Vater mein Kind meine Mutter meine Eltern 
وه‎ OG 2.04 
Verb: Konjugation 
leben A heißen A sprechen ` A sein A haben 
ich lebe beige spreche bin ħabe 
du lebst heißt sprichst bist hast 
er/sie lebt heißt spricht ist hat 
wir leben heiten sprechen sind haben 
ihr lebt heißt sprecht seid habt 
sie/Sie leben beißen sprechen sind haben 
auch mw: wohnen هسب‎ 0G, 5.01 
studieren, 
kommen .. 


Wichtige Wendungen 


| Befinden: Wie goht'a? | [ Strategien | 
Wie geht's? Danke,| super, Na ja, 
schr gut Ach, 
gut, 
rg [Andere vorstellen: Das ist/sind _ | 
Wie geht es Ihnen? Na ja, es geht. 
Wie geht es dir? Ach, nicht so gur. Das ist ` mein Sohn. 
Und Ihnen /dir? Auch gut, danke. meine Tochter. 
Das sind | meine Eltern, 
meine Kinder, 
| Angaben zur Person: Wer sind Sie? | 
Wo sind Sie geboren? In Biasca. Das legt in der Schweiz. 
Wo wohnen Sic? Ich lebe /wohne in Zürich, 
Ich wohne in der Baaderstrafie 
Wo studieren Sic? In München, 
Wie ist Ihre Adresse? 20249 Hamburg, Markstraße 1, 
Wie ist Ihre Telefonnummer? 788639, 
Sind Sie verheiratet? Ja, ich bin verheiratet, 
— * 
Haben Sie Kinder? Ich habe | ein Kind. 
zwei, drei, ... Kinder, 
keine Kinder. 
Wie alt ist Ihr Kind? Drei. 
Wie alt sind Ihre Kinder? Acht und zehn. 
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Wer? Wo? Was? 


2 











۸ tls 
| ich 






Ute û 

f “any firmat 
wx Dun a da 
v D 34 


Oben "noun Otay, You, 


a Een, Like 


Ach ١ 
be, Klara | 
rs t | 
ina Terei 


Ov 
luge T ool, Hp ey | 
Pre TP da J 


—. Woher kommt Julian? 

e Wo ist Eva Berthold geboren? 
3 Wo wohnt Klara Zumstein? 
pr Wo studiert Michael Berthold? 
$€ Wo lebt Markus Kammerer? 


Lò ۾‎ L | 
wot ta “ate 
DO بللا‎ Gut? | 















Lesen Sie die Texte und beantworten Sie die Fragen. 
Suchen Sie die Städte auf der Landkarte und ergänzen 


Bern, 












Essen und Trinken 





` Wie heiße das auf Deutsch? Brow? 
` Nein, das ist kein Brot. Das ist cin Brötchen 





` Was kosten 100 Gramm Kilsc? 
100 Gramm Käse kosten 1,89 Euro 


schtundrwangiy za LER TOK 3 





die Kartoffel, die Kartoffeln 





Carlos Lieblingsesen ist Hähnchen mit Pommes. 


Q Du g 


Kann ich Ihnen helfen! 
ich brauche Äpfel. 


Lernziele 


Lebenamittel benennen: Das det sin Apfel; Vermutungen äußern: 
Ich slanbe, das ist eine Tomate, 


Mengen benennen (zwei Kilo Apfel) 
ein Einkaufsgespräch führen: Haben Sie Apfel? Ich brauche Äpfel. 


nach Preisen fragen und Preise nennen: Wis hoster ...? Das kostet 
Gewichts- und Maßangaben machen (eine Flasche Saft) 


Vorlieben ausdrücken: Mein Lieblingsessen ist 





A Das ist doch kein Apfel, oder? 








55 Al Hören Sie und ergänzen Sie. 
bet © cine ® kein ® cin ® kein 





A Das ist doch kait. Apfel, oder? 4 Ah, wie heißt das auf Deutsch? Brot? 











© Wie bette? @ Nein, das ist Brot 
A Das ist Aptel, Das ist Brötchen. 
das ist Kartoffel! cin Apfel 4# kein Apfel 
© la, natürlich cin Brötchen * kein Brötchen 
cine Tomate zk keine Tomate 
A2 Was ist in ...? 
a Notieren oder zeichnen Sie vier Lebensmittel, 
b Ihre Partnerin / Ihr Partner rät O (éd ST d 
© Was ist in meinem Korb? هنك‎ ki a geg — — 
a Eine Birne! a © e 8 
® Nein 6 0 
A Eine Orange? 65 GEO 
“la. ý 
Brot O tine Oringe ein Kuchen em Bet: Sean 
A3 Ergänzen Sie. 
A. b 
Das ist kein Apfel Das ist keine Tomate, Das ist Kartoffel 
Das ist _. una Theis e Das ist b Das Ist : 
d 
Das ist Ei. Das ist Kuchen. Das ist Birne 
Das ist i Das ist i Das ist 
7 A4 Rätsel: Was ist das? Ich glaube. A ist eine Tomate. ja, vielleicht. Nein, das ist 
pa keine Tomate. 


a a e o EO Das ist ein 
© ® © © ©“ 


dreißig 30 LEKTION 3 





Zwei Kilo Kartoffeln 








Wes re Bi 
— 


sela olws |B 


Auf dem Markt. Hören Sie und ergänzen Sie, 


zwei Kilo 
zwei Kilo 


ein Apfel 
eine Kartoffel 


+ 
+ 

eine Tomate ek cin Kilo 
+ fünf 


cin Beitchen 


Ordnen Sie zu. 





Kiwi © Apfel ® Orangen ® Boörchien © Eier © Bananen 
Tomaten © Birnen © Würste 
Kiwis Brötchen 


EEE + Foo 


Suchen Sie im Wörterbuch und ergänzen Sie. 


ein Fisch viele Esche 
ein Joghurt viele 
eine Traube viele 
ein Kuchen viele 
cin Saft viele 


Sprechen Sie: Was ist anders? 


Singular Plural 
ein Apfel + Äpfel 
ein Ei + Eier 
cin Brötchen ek Brötchen 
eine Tomate * Tomaten 
ein Brot =+ Brote 
eine Kiwi + Kiwis 
kein Apfel % keine Apfel 
kein Ei ~+ keine Eier 
keine Tomate % keine Tomaten 
Fiach Du de «tats, ës 

1 (minel. fond) b Fache ber 


An Freitag git os ban unt Fisch.‏ ` ميو 
* — — 


Fisch praf) de dein, -e> 
li, per pren dichon Finch on dev Ape ie 
ei" beten Fache fangen See wor munter 
wë zm Eben Wien 7 


Aut Bild A sind drei Flaschen Satt. 
auf Bild 8 sind zwei Flaschen Sait. 
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E jo 61 


Ia 





C Haben Sie Äpfel? 





Lesen Sie den Notizzettel, hören Sie dann und führen Sie das Gespräch weiter. 


Kann ich Ihnen helfen? = 


Ich brauche Äpfel. Haben Sie ...? 
Ja, natürlich, — 
Wie viel möchten Sie? — 


Zwei Kilo, 
Gern. Sonst noch etwas? — 
TE 


ure 


neralwarse 
“a 





Sehen Sie das Bild an. 
Fragen Sie und antworten Sie. 


m Haben wir noch | Milch? AKTO 
Brauchen wir Reis? Nein, 


Obst © Gemüse # Brot ® Reis 
Käse ® Milch ® Sahne ® Fleisch 
Tee ® Wasser ® Zucker ® Salz 





Spiel: Ihr Einkauf 


Anna braucht Reis, Salz und ... . Sie hat Obst, ... . 
Sandra braucht Fleisch, Fisch, ... . Sie hat Kise, Saft und Gemüse, ... . 
Joci braucht Zucker, .... Er hat ... . 


Sandra. ich brauche Nein,tut Joel, hast Ja. hier 
| Reis. Hast du Reis? mirleid. — du Reis? bitte. 
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BIEK arr DI 
— 


a an vos 


2 


Gewichte und MaBeinheiten 





Zahlen: Hören Sie und ordnen Sie zu. 







0,20 € dreißig Cent t 0,70 € siebzig Cent 1 € « 
0,30 € sechzig Cent g 0,80 € neunzig Cent Mer € 
0,40 € zwanzig Cent h 0,90 € achtzig Cent 

0,50 € fünfzig Cent i 1,00 € hundert Cent /cin Euro 
0,60 € vierzig Cent 


Preise. Hören Sie und kreuzen Sie an. 


k Brötchen: 0,35 € Bröschen: 0,30 € Brötchen: 0,10 € 
Eier: 0,67 € Eier: 1,67 € Eier: 1,76 € 
Fisch: 0,15 € Fisch: 1,50 € Fisch: 1,0 © 





Sehen Sie den Prospekt an. Fragen Sie und antworten Sie. 





A Was kosten 100 Gramm Käse? 
© 100 Gramm Kise kosten . 
ى‎ Wie viel kostet ein Kilo Rindfleisch? 






Was kostet . Wie viel kostet ...} 
Was kosten ie viel kosten `. 3 
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E Mein Lieblingsessen 











Ei Wo sind die Leute? Ordnen Sie zu. 





Zu Hause GOZ. Im Restaurant In der Mensa 


«1 2ع ايد‎ Was essen oder trinken die Personen? Hören Sie und kreuzen Sie an. 


a Steak und Salat Spaghetti mit lomatensobe en 
b Hähnchen mit Fè Pizza dE 
H Wasser und Saft "ke Cola —_ Wasser 
asc 
d Fisch und Gemî — — Salat isst 
Gin inst 


uno E3 Hören Sie noch einmal und kreuzen Sie an: richtig oder falsch? 
richtig falsch 
a Sabine ist gern Fleisch 
b Carlos Lieblingsessen ist Hähnchen mit Pommes 
E Leonie har Durst 
d Marianne hat Hunger 


zîl E4 Sprechen Sie im Kurs: Was essen und trinken Sie gern? 


Waa assen Sie 7 isst du gern? ich esse (sehr) gem 
Mein Lieblingsessen ist 
Das schmeckt /ist sehr gut/lecker, 





Essen Sie / Inst du gern .. di ja, sehr /total gern 

Nain, nichtao gern 
Wag trinken Sie / trinkst du gen? ich trinke (sehftgem 
Tritken Sie / Trinket du gen w A ist mein Lieblingsgetränk, 


Ich esse gern Obst, zum Beispiel 
Bananen und Apfel. Und du? Mein Lieblingsessen ist Hähnchen. 


Und ich trinke gern Cola 
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Grammatik 


1 Artikel: indefiniter Artikel und Negativartikel 


indefiniter Artikel Negativartikel 


Singular maskulin Das ist cin Apfel, kein Apfel. 
neutral Das ist ein Ei. kein Ei. 
feminin Das ist eine Tomate, keine Tomate, 
Plural Das sind - Tomaten. keine Tomaten. 
هس‎ Ki, 2.01-2.03 
2 Nomen: Singular und Plural 5 Verb: Konjugation 
Singular Plural essen 
ein Brot - Brose du isst 
ein Ei - Eier er/sie lwe 
ein Brötchen - Brötchen wir essen 
cine Tomate - Tomaten ihr cut 
eine Kiwi ~ Kiwis sic /Sic essen 
هل‎ 0G, 1.02 — 0G, 5.01 
3 Ja-/Nein-Frage 4 Fragen: Ja-/Nein-Frage und W-Frage 
Frage Antwort Prage E 
Position 1 Position 2 
Haben Sie Tomaten? Ja. Was brauchen Sic? Salz, 
Brauchen wir balei Nein. Brauchen Sie Salz? Ja. /Nein. 
— 0G, 10.03 — 06, 1003 
Wichtige Wendungen 
Was ist dai — Das ist cin Apfel. Wie viel möchten Sic? — Ein Kilo. 
Das ist doch kein Apfel. Wie viel kostet / Was kostet ein Pfund 
Wie heißt das auf Deutsch? = Apfel. Rindfleisch? - 100 Gramm Käse kosten 
1 Euro 89. 
0,10 © = zehn Cent 
| Beim Einkaufen: Fragen und Antworten } 1,00 € = ein Euro 
Kann ich Ihnen helfen? Ich brauche Tomaten. 1,10 € = cin Euro zehn 
Was / Wie viel möchten Sie? Haben Sie Salz? 
Sonst noch etwas? Nein, danke. 
Das ist ales, cm 
Wie bitte? 
Ja, vielleicht. 
Ja, natürlich, 
Ich habe Hunger /Durst. Hier bitte. 
Ich esse gern Fisch. 
Ich trinke nicht so gern Saft. 
Cola ist mein Lieblingsgetränk, 
Mein Lieblingsessen ist Pizza. 
Essen Sie / Inst du gern Hähnchen? 
Das schmeckt/ist sehr gut //lecker. 
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3 Brotzeit, Vesper, Jause ... Wir machen (k)eine Pause. 
Wir machen Kartoffelsalat. 





> Page) Sie möchten Kartoffelsalat machen. 
Was brauchen Sie? 
Hören Sie und ergänzen Sie die Liste. 











in Norddeutschland in Süddeutschland in ( 





Wieneric, Wiener 


Wiener Würstchen 
Tomte Tomate 
Erdaptel Krumbir 
Frikadelle, Bulette  Pleischküchle, 
Fleischpflanzer! 


Semmel, Weckerl, 
Labla, Bemme 


A Meine Wohnung 








© Dic Wohnung gefällt mir sehr gut, Corinna 
Sic ist wirklich schr sché 
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Lernziele 


cine Wohnung beschreiben: Daz art die Küche 
Gefallen umd Missfallen ausdrücken: Die Haber arfällı mir sehr aut 


Möbel und Elekurogeräte benennen und beschreiben: Die Sihir ind gelb und breit 


Gefallen und Missfallen ausdrücken: Die Arie gielen mir ant 


Wohnungsanzeige n verstehen 


einen Zeitungsartikel lesen und über Wohnstile sprechen 


Meine Wohnung ist sehr madern 








Das ist das Wohnzimmer. 





Al Was ist wo? Ergänzen Sie und sprechen Sie. 


das Schlafzimmer dgePlor das Bad das Arbeitszimmer 
die Kathe die Toilette der Balkon das Wohnzimmer 





Wohnzimmer | Toilette 





Das ist die Küche. 
Das int .. 
die Küche 
Wee ` A2 Hören Sie und variieren Sie. 
A Sagen Sie mal, ist hier auch cine Küche? 
© fa, natürlich. Die Küche ist dort. 
Varianten: 
Arbeitszimmer Kinderzimmer 
Balkon Schlafzimmer Flur 
Artikel Artikel 





cin Balkon -+ der Balkon 


ein Bad + das Bad 
A3 Sprechen Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. eine Küche $ die Küche 


A Das heer ist doch em 
Arbeitszimmer, oder? 
Das ist bestimmt das 
Arbeitszimmer von 
Thomas Mann 

© Ja, das glaube ich auch 
Und das hier ist em / 
cine .. 





= A4 Meine Wohnung: Zeichnen Sie und sprechen Sie. 


Das ist meine Wohnung. Dan ist die Küche. Das Bad — | 
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Bi Ordnen Sie. Hören Sie dann und vergleichen Sie.‏ ` السك 






Die Wohnung gefällt mir sehr gut. 
Sie ist wirklich sehr schön. 


Meine Wohnung in Helsinki ist nicht so schön. Aber sie int billig. 
! Na? Wie gefällt dir meine Wohnung? 
Oh, danke! Aber sic ist leider auch sekr teuer. 
Die Wohnung gefüllt mir sehr gut, Corinna. Sie ist wirklich sche schist. 








hell dunkel 
Ae Haus A Das Haus ist} klein. 
Das Haus ist billig. Das Haus ist teuer, sehe klein. 
Das Haus ist nicht ب‎ Das Haus ist nicht ... ‚nicht klein. 
Das Haus ist sehr ... Ge P 
co ` ` ` B3 Hören Sie und varlieren Sie. 
a Wie gefällt Ihnen das Bad? 
© Das Bad? Es ist sehr klein. 
a Was? Das Bad ist doch nicht klein. 
Es ist groß, 
der Balkon = er 
das Bad zb a 
die Wohnung = sic 





f Varianten: 


Wohnzimmer - dunkel = hell Köche = alt ~ neu 
Balkon = hässlich - schon Kinderzimmer = klein = groß 





54 Partnerspiel: Wo wohne ich? Raten Sie. 


à Wo wohne ich? 
Mein Haus ist sehr schmal. 
Es ist nicht teuer. 
Und es ist schön. 

© Ist es bell? 

à Nein, es ist dunkel, 

© Wohnst du in Haus 5? 

à Ja, richtig 
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61 Was ist was? Ordnen Sie zu, 


Du hast aber schöne Möbel! 





der Herd ® der Schränk ® der Kühlschrank ® das Sofa ® der Tisch © 
der Stuhl ® das Bert @ der Fernseher ® die Waschmaschine © die Dusche © 


die Lafiipe ® die Badewanne ® das Waschbecken 





U die. Dusche 


62 Sehen Sie das Bild oben an und sprechen Sie, 


Wie gelallen Ihnen Gut. Sie sind g 
die Stühle? sehr schön. 

Wie geiallı Ihnen Nicht so gut 

der Herd hier? Er ist hässlich 


= c3 Rätsel: Was Ist das? 


Suchen Sie und zeigen Sie auf dem Bild oben 


Was ist das? Ich glaube, das sind 
Sie sind breit und gelb die Stühle bier, 
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Singular Plural 


der Stuhl + | die | Stühle 
der Schrank zwei | Schränke 





der Tisch Tische 
die Lampe Lampen 
das Bert | Betten 
das Sofa | Sofas 

| Möbel 
Wie gefüllt der Schrank! 
Wie gefill die Schränke? 


Farben 


= 


Wohnungsanzeigen 





Ween: = D | Hören Sie und sprechen Sie nach, 


100 | 200 | 300 | 400 | 500 
hundert zweihundert dreihundert vierhundert fünfhundert 
600 | ’00 800 | 900 | 1.000 
sechshundert siebenhundert schthundert heunhundert tausend 
10.000 | 100.000 | 1.000.000 | 
zenntausend hunderttausend eine Million 


mn = D2 Weiche Zahlen hören Sie? Kreuzen Sie an. 
a *100 b 2255 D 240 d 6973 g 89000 $ 160000 


110 2055 340 7972 88000 600000 
D3 Diktieren Sie Zahlen und schreiben Sie. 
D4 Lesen Sie die Anzeigen. 
a Markieren Sic die Mietpreise, 
b Wer sucht cine Wohnung und möchte eine Wohnung, 1 
ein Zimmer mieten? ABRENE A, ad 
E Wer hat eine Wohnung/ein Zimmer und möchte P 
vermieten? „ANA nennen j 
Mietmarkt Zimmer frei! 20 qm, ruhig, mit e 
E : Balkon, 190 €, Nebenkosten 30 €, 
Suche aireaz e 3 Monatsmieten Kaution, ab sofort. 
Timmer la Hamburg, ` — Tel, 0176/29059235 


fen? Tel 0170/1400368 "TT Stodentsuchtdringend T-Zimmer > 


t - 
— ea —— 


- | 
1-Zi-Apartment zu vermieten, 01.04., Tel. 0174 E 


mit 
gre — — rg Lage, pei bis 6 Personen, möbliert, 
Tel. +49/40/51317740, gemet erg 


Sie suchen eine Wohnung. Welche Anzeige passt? 


Sie brauchen für eine Woche ein Zimmer in Hamburg. Sie möchten nur 

70 bis 80 Euro bezahlen 3 
Sie möchten mit Ihrer Familie zwei Wochen Urlaub in Hamburg machen 

Sie suchen ein Zimmer von mindestens 18 Quadratmetern und möchten 
maximal 220 Euro Miete bezahlen, 


Anzeige 


dreiundvierzig 43 LEKTION 4 








mee ` ` 


Wohnstile 


E 





Sammeln Sie Wörter. ميلك‎ gescht 
— Wohnung E ١ d — Farben — 
das Bad ١ ai ١ — 


Lesen Sie den Text. Markieren Sie in drei Farben Informationen über: 


die Wohnung, die Möbel, die Farben. 


Welche Wohnung passt zu welchem Sternzeichen? 








Steinbock | 22.12.-20.01. Stier | 21,04 -20.05. Jungfrau | 24.08.-23.09, 
Sie lieben Je Natur, See wiin- Sic möchten eine praktische 
schen sch eine Wohnung mit und minimalistische Woh- 
Balkon oder Terrasse. Sie haben mung. Sie kaufen mar Möbel 
viele Möbel in Naturfarben: aus Naturmaterial. Die Lieb- 
Gran, Braun und Rot. linysfarbes: Blau und Weifl, 
Zwilling | 2105-2106, Waage | 2409-10, 
Eine belle Wohnung mit Die Wohnung ist modern, Die 
großen Zimmern. Das ist genau Atmosphäre und die Farben 
das Richtige für Sie? Ste lieben sind harmonisch, Das Lieb- 
die Farben Rot, Gelb und lingsmöbelsrück: ein gema. 
Grau. ches Sofa! 
Fische | 20.02.-20.03. Krebs | 22.06. 22,07 Skorpion | 24.10,-22.11 
Sie lieben das Wasser. In der Antike Möbel pefalten Ihnen. Die Zimmer sind exotisch. 
Wohnung lat viel Grin und Sie brauchen keine helle Woh- Ihnen gefallen teure Accessoires 
Blau. Die Möbel sind aus nang — dunkel ist schön! und antike Möbel. Ihre Lieb- 
Naturmaterial. lingsfarbe ist Dunkeirot. 


Widder | 21.03-20.04. 


Löwe | 2307-2308, 


Schütze I 2311-2112. 


Sic beten Farben, vor allem Sie brauchen Luvus! Die Woh- Die Wohnung ist schr hell und 

Rot. Ein knallrotes Soda oder mang ist gruß, die Möbel sind freundlich. Sie Beben schöne 

ein roter Stuhl ` das gefällt luxuriöse breite Sofas, teure Bäder und elegante Möbel. 

Ihnen. Schränke - das finden Sie Kae and Gelb haben Sie be- 
besonders schön, sonders gern. 


vierundvierzig 


Hören Sie ein Gespräch. Wer findet den Text richtig? Kreuzen Sie an. 
Z Lara Susanne L Peter 


Suchen Sie Ihr Sternzeichen. Passt der Text? Sprechen Sie. 


Ich bin Waage. Der Text passt genau. Ich habe 
noch keine Wohnung, aber mein Zimmer ist 
sehr modern. Und mein Lieblingsmöbelstück 
ist aln Sola. 


` Also, moin Text passt gar nicht. Ich bin Lowe. 
. Mein» Wohnung ist klein und billig. 
| Die Möbel sind nicht teuer. 
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Grammatik 


definiter Artikel 2 Personalpronomen 

definiter Personal- 
Singular Artikel Singular pronomen 
maskulin Hier ist der Balkon. maskulin Der Balkon? Er ist dort. 
neutral Hier ist das Bad. neutral Das Bad? Es ist dort. 
feminin Hier bat dic Küche. feminin Dic Küche? Sie ist dort. 
Plural Hier sind die Kinderzimmer. Plural Die Kinderzimmer? Sie sind dort, 


Ûû, 2.01, 202 ezk 0G, 1.01‏ هس 


Negation 
Der Stuhl ist nicht schön. 


Das ist doch kein Stuhl. Das ist ein Sofa, 


— 06, 9.01 
Wichtige Wendungen 
| Nach dem Ort fragen: Wo ist ..? ] | Eine Wohnung suchen | 
Ist hier auch ein Bad? Ja. Dort, die Ferienwohnung « die Kaution + 
Das Bad ist hier, die Micte + mieten e die Monatsmiete + 
möbliert · die Nebenkosten + 
2-Zimmer-Wohnung + 
60 m? (= Quadratmeter) « 
vermieten 
Wie gefallen Ihnen die Stühle) 
Wie gefällt Ihnen die Wohnung? — 
Sehr gut. + Gut. + Ganz gut. + 
Es geht. « Nicht so gut. eg er 
Ja, narürlich. 
Ja, richtig. 
etwas bewerten: Das st — | gege 
Das ist aber schön. 
Das Bad ist doch nicht klein. 
Meine Wohnung ist nicht so schön. | Farben | 
Aber sie ist billig. < x 5 ` 
Das Haus gefällt mir. on. NER TER AN grün 
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4 


„Die Adresse Ist 


| 


Lesen Sie die Texte 
und hören Sie 
die Nachricht. 


Was passt? 
Kreuzen Sie an. 
Za zwei Wohnungen 
finden Sie kein: 


Informationen 





Dort wohnt Andrea Keller 

Hier gibt es bayerisches Essen 
Das ist Katrins Wohnung 

Dort ist cin Zimmer fir Alexa frei 
Hier ist das neue Büro der 
DILEDA-Versicherung 

Möchten Sie gern hier wohnen? 
Dann rufen Sie an: 089/95 95 96 
Za diesen Wohnungen finde ich 
keine Informationen 


ZWISCH 
SCHENSFIE 
ti www hueber de $ 
schrtte-inte 
nationa! 









SCHÖNER WOHNEN mit ١ 


MANN i 
falle Clavel jg 
7 


(MMO-HEINE 
en in der City: 


Glaserstraße, mitt 
Sehr schöne und helle 4 va Zimmer “e dek 
1 j ١ va D > 
im Dachgeschoss 86 m Wohnfläche- ebi we th | 
عن‎ 95 ga, 00 No Shue 
neben Die 2 
| 


1270,- Euro + NK. Tel, 089; 


Immobihen Heinema 


ha 
p SO ein Zimme 
r 
M imd sie Zra á 


_ 50 
Ka ze Die Ge tu Neonat! 
dresse jsf 

Ich «so ISF Ghs 

5 ane im ersfen * Ir عد‎ 

Gio teo doch m Wark 

Dust | — in séi 

, ; A Liebe Deine lòj 

rin 
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amt té 





















dak] 
—— — 
— — f 
e a wat NDN 
deie on mit dem ZUTE der U-Bahn a dE 
Neweräffmumg! 
ETO hayer ne U ul nrcrnaronan kòche deda detek (3 Stationen) 
Täglich! bi eg: Ir Zwei Stühle, eo —— Zimmer m 
MA Men Besch feur ich sc est du as Bett). Es kost e Sone Dien 
Fumie Hron (ESIa Viele eine Ant aben? Wir 230 Euro im 
ESTAURANT —— — — 
: € a Sie ist 22 und een bedi fe 
erie 18 I LASERHOF- sar EEE ak 3 
Bre OEI eba “ } 
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Lektion 1: Guten Tag. Mein Name ist ... 


1 Was hören Sie? Kreuzen Sie an. 
Tschüs! e Morgen! 
Nacht! í 


Guten Tag! ` Tag! 


Danke! Gute Nacht! 


2 Hören Sie und sprechen Sie nach. 


Tag! Guten Tagh 
Abend! Guten Abend), 
Nacht! Gute Nachel 


Frau Schröder 


3 Ergänzen Sie. 
Faq e Morgen è Abend e Hallo e Auf Wiederschen @ Gute Nacht e Morgen e Tag e Abend e Tsetilis 


Ai 


ee 
06.00 


09.00 
13.00 
15.30 
20.00 
23.45 


Guten Tag Hallo 


4 Was sagen die Personen? 


Haller 
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Guten Tag. - Hallo! 


Guten Abend! 


Guten Morgen, Frau Schroder! 





Hallo! 


Guten Morgen! 
Auf Wiedersehen! 


Morgen! Guten Morgeal 

Guten Abend, meine Damen-und-Herren 
Auf Wiedérsehea! 

Auf Wiedersehen; Felix! 


Wiedersehen! 
Felix 





Ich heiße Timo. 





Ge ‘5 Hören Sie und sprechen Sie nach. 
Achten Sie auf die Betonung / und die Satzmelodie x 7. 


/ / 
© Entschuldigung. a Wie heißen Sic?» 
/ 


a 
op / 
® Ich heiße Eva Baumann a Und wie heißen Sic? x 
/ 
© Ich heiße Angelika Moser. w 
/ / 
b A Entschuldigung. w Wer sind Sic?» 
# 


© Ich bin Anna Lienert.» 
1 


4 Guten Abend, Frau Lienert.» 


Ge ‘6 Hören Sie und markieren Sie die Betonung und die Satzmelodie » 


© Guten Tag. MM Ich bin Marictta. 8 
® Entschuldigung. WW Wie heißen Sic? EE 
© Marictta Adler. EE 


® Herzlich willkommen, Marictta, P 


Hören Sie noch einmal und sprechen Sie nach.‏ ل ا 


— | EA Was sagen die Personen? 


Ich bin Andrea Weber. e Ich heiße Petra Kaiser. e Herr Wiese, das ist meine Kollegin Frau Weiß. è 
Und wie heißen Sie? è Entschuldigung, wie heißen Sie? e Guten Abend, Frau Weiß, 


a © Je bin Andreu Weber. 





Ich heiße Akello Keki. 


Akello Keki 
Ah ja. 


e» © >» 


Guten Abend, 





dreiundfünfzig 53 LEKTION ١ 








Ich heiße Timo. 


HZ 6 Ordnen Sie zu und schreiben Sie. 


a Ich bin Sie? Ich. bin. Lan, 
b Wie heißen ist Frau Hummel 

e Ich sind Sic? 

d Das heißen Sic? 

e Und wie Lena. EO 

f Und wer heiße Lukas. 


n 9 Ergänzen Sie die Wörter und Satzzeichen (?.). 


wie @ wer ® Das ist © bin’® ist @ ist e heiße e heiße @ sind e Herr 


a ¢ Ich ik. Andreas Zilinski .. © © Ich —— — Laura Weber an 
8 Entschuldigung, ........... heißen Sic ... Und wer „u Sie 
¢ Andreas Zilinski, und das Frau Kunz m Ich Michacla Schubert 
b © Wer... dw. d © Das ist nn, Hoffmann 
7 = Felix a Und ...... — BWÈ: ANNO e 
¢ Frau Kunz 


WER 10 Ordnen Sie und ergänzen Sie die Satzzeichen (?.). 
heißen -wie-Sie- Und 


ist-Wer-Frau Bauer 


willkommen- Frau Frei- Herzlich 


Frau Kaufmann - Das - ist 
ist- Und-das-wer 


ss ti Ergänzen Sie. 


a ¢ Hallo, ich Dir Fred e 
= Und 
@ Das ist Michael. M 
b © Ich bin Oskar Schneider. de 
D 
+ Oskar Schneider, 
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ist das? 
Frau Karadeniz. 
Wer 


Wer ist Lukas Grossmann? 


Ich komme aus Finnland. 





du oder Sie? Lesen Sie. 


re Pa 
we 








Schreiben Sie Gespräche. 


Ich komme aus England, aus London. è Ich bin Diana. Hallo! Woher kommst du, Antonia? è 


H j i - ist du? @ Danke! e Aus Italien. Und du? e Du sprichst aber 
gut Deutsch, Diana. 





Aus Salzburg. # Guten Magmen dekon Peter Ohm. e Mein Name ist Anton Wild. Guten Tag, 
Herr Ohm. @ Ach! Ich komme auch aus Österreich, aus Wien. e Woher kommen Sic, Herr Wild? 


e e SO ii 
EO A Hallo, ich heiße Antonia. b „a © Guten Morgen, ich bin 
/ ١ L ١ by 2 + Ab, 
a. GO N Und wer bist dwi = Peter Ohm 
Lo 5 s. 


Ergänzen Sie. 


Woher kommst du? e Men Adam ist è Ich heiße @ Ich bin e Woher kommen Sic? è 
Wie heißen Sic? @ Ich komme @ Was sprechen Sic? @ Was sprichst du? 


© Guten Tag! dig Naine sst. Schneider. be e w. Anna. Und wie 
sw Entschuldigung. heißt du? 
H Nikolaj. Ich komme 
e Schneider, Bruno Schneider. aus Russland, aus Moskau 
5 
è Aus Deutschland. O asmani aus New York. 
© جسن‎ — — seve — “au sen ‘ — sasa — 
è Deutsch und Italienisch. ® Ich spreche Russisch und ein bisschen Polnisch. 
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Ich komme aus Finnland. 


WH 15 Ergänzen Sie. 
ich komm sprech heiß bin 
du komm f fit 
Sie komm 
Ze E 16 Was passt? Unterstreichen Sie 
a Ich heißen Maria. b Wie heiße du? ع‎ Woher kommst Sic? 
= heißt heißt komme 
heiße heißen kommen 
d Ich kommst aus Italien. e Und wer ist Sic? f Ich ist Angelika. 
= komme bist bin 
kommen sind bist 
g Wa spreche Sie? h Ich spreche Englisch i Was spreche du? 
sprechen sprechen sprichst 
sprichst sprichst sprechen 
C3 17 Ergänzen Sie in der richtigen Fosprechen - kommen - heißen. 
a Ich arree, ein bisschen Deutsch. f Wie renn Sie? 
b Ich... aus Berlin. É. VODE سس سسب‎ du? 
c Was e e Sie? h Wi. e n GUR 
d Du Italienisch I Se gut Deutsch 
e Woher Sic? 
Ca | 18 Das bin ich. Schreiben Sie. 
Svebrerng — 
Ich heiße Maite Sicilia Sánchez. Ich heiße ... 


Ich spreche Spanisch, Französisch und 
ein bisschen Deutsch 


BE dA Wie spricht man das? Hören Sie und sprechen Sie nach. 


ci Tûrkei Ich heiße Einstein. 
(eu Deutschland Europa 
‘au aus Augsburg Frau Maurer 


sechsundfünfzig 56 LEKTION 1 





Buchstaben 





20 Ergänzen Sie: Tut mir leid. - Entschuldigung. 





n F, a © Guten Tag, Frau Schneider. Ist Laura da? 
Gua ® Nein 
d | ۹ 
be Rosenstraße 18 A, bitte. 


Ich weiß es nicht. 


Sprechen Sie Russisch? 


® Nein. 





Mein Name ist Hubert Hubschmer. 


DA i 
li > s 0 GO Wie ist Ihr Name? 
a Hubert Hubschmer. 


RECH 21 Was schreibt man groß? Korrigieren Sie. 
AA N 


© picin näme ist anita. und wie heißt du? ® guten tag. wie ist ihr name, bitte? 
w ich heiße andreas u mein name ist lukas bürgelin 

è woher kommst du? @ woher kommen sie? 

8 aus österreich. w ich komme aus der schweiz. 
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achtundfünfzig 





D Buchstaben 





wie heißen die Wörter? Schreiben Sie. 


gnEtcnugidshul Entichadediquea! 

utT rmi diLe IT Me. b ! 

ripetShs ud gicnEhis 1 . Mau £ wal 
hreoW moknem ieS W. k í ? 


Finden Sie Sätze. Schreiben Sie noch acht Sätze. 
ichbingutentagausundmeinnameistzilinsküchkommewicheißtdufrausöllist 
ichbinentschuldigung,wieistihrnameundwasichheißemichaelabitteausder 
woherichistherrschneiderdaschrödergutenichbuchstabiere:zilinskidankich 
bistduichkommeausdeutschlandsicaustutmirleid,,herrschneideristnichtda 
wiewerichwoherkommstdugutenherrist 


Guten. Tag. Jitin Name ist. Zilinaki. 


Ordnen Sie die Sätze. Schreiben Sie zwei Gespräche. 


© Guten Tag. Mer... © Mie.. 
nm 8 
Schreiben Sie ein Lerntagebuch. LERNTAGI 
Notieren Sie auch in Ihrer Sprache. am 
H A | A A A 
ab und Ste? / und dut 
Ich heiße ... sés Wie heißen Sie / 
Mein Name ist... ... Woher kommen Sie / ... 





Ich spreche ... er Was sprechen Sie / 


ich ع‎ 


div „se dev kommst du heift A 
Sie 0m 
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Adresse E 





25 Ordnen Sie zu. 
Famjlienfläme © Firma © Telefonnummer © E-Mail-Adresse © Straße © Vorname © Postleitzahl © 
Hausnummer © Faxnummer © Stadt 


cc-Scharideret 


= — — Christian Casata 


Purua — 





26 Ergänzen Sie die Wörter aus Übung 25. 
a Name:... À 2 «AAMC, ..... : ‚name 
b Nummer: nummer, nummer, nummer 









27 Familiennamen und Berufe 
a Was bedeutet der Familienname? Benutzen Sie ein Wörterbuch. Ordnen Sie zu. 
a 
Joschka Fischer Romy Schneider Robert Koch 
Politiker Schauspielerin Wissenschaftler 
b 


Theo Bernd Svjatoslav 
Schauspieler Fußballspieler Pianist 
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Lernwortschatz 


Begrüßung und Abschied 


Hallo, 

Guten Morgen 
Guten Tag. 
Guten Abend. 


Freut mich 
Name 


Name (der, -n) 
heißen 
Wie . 3 


Herkunft 


kommen aus ... 


aus ... 


Sprache 
Fremdsprache (die, «n) 
Sprache (die, -n) 


sprechen 


Personalien 


Herr (der, -en) 

Frau (die, -en) 
Vorname (der, -n) 
Familienname (der, -n) 
Adresse (die, -n) 
Straße (die, n) 


Platz (der, e) 


Auf Wiedersehen. 
Gute Nacht, 
Tschüss. 

Auf Wiederhören. 


(Herzlich) Willkommen. 


Wer ...? 
Das ist ... 
Ich bin ... 


Woher ...? 


gut 


ein bisschen 


Deutsch 


Hausnummer (die, n) 


Stadt (die, "ei 
Postleitzahl (die, -en) 
Land (das, “er) 
Telefon (das, -c) (Tel) 
Fax (das, -c) 


Anmeldung (die, -en) 


Entschuldigung 


Entschuldigung 


sechzi 
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Tut mir lead, 


Bitten und Danken 


bitte 


danke 
Vielen Dank. 





Kurssprache 


Beispiel (das, -c) 
Lektion (die, »en) 


Seite (die, -n) 


ergänzen 
fragen 
hören 
lesen 


markieren 


meinen 
passen 
raten 
sagen 
schen 
zeigen 


zuordnen 


Weitere wichtige Wörter 


Bild (das, er? 
Buchstabe (der, -n) 
E-Mail (die, -s) 
Firma (die, Firmen) 
Formular (das, -e) 
Foto (das, a) 
Gespräch (das, -€) 
Hotel (das, -s) 
Information (die, en) 
Kollegin (die, men) 
Musik (die) 

Radio (das, -s) 
Spiel (das, -c) 

Wort (das, Gure) 
buchstabieren 


da sein 


passieren 
international 


auch 
ja 
nem 
mit 
nicht 


und 
Was ...2 


ich 
du 
Sie 


einundsechzig 
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Lektion 2: Familie und Freunde 





Wie geht's? - Danke, sehr gut. 





1 Hören Sie. Markieren Sie die Betonung . Sprechen Sie nach. 
Wie geht es Ihnen? ¥ Danke, gut.™ Und Ihnen? z 
Wie geht es dir? w Gut, danke. Und dir?» 
Hallo, Tina.» Wie geht’sw? Ach, es gcht! Und dir!» 





dd 2 Wie geht's? Ergänzen Sie. 
Super! 


Na, wie geht's? 





— u 3 Ergänzen Sie 


Wie geht es dir? ® Wie gehe-es Thnen? @ Und dir? è Und Ihnen? 
Es geht. @ Auch gut, danke 


a e Guten Tag, Frau Jablonski. b è Hallo, Tobias 
Wie geht er Ihnen! 8 Hallo, Tanja. 
® Danke, gut è Super! 
D H 


4 Schreiben Sie Gespräche. 





a A Halla, jann. Wie b ® Guten Tag, 
D D 
ES H 


zweiundsechzig 62 LEKTION 2 








Das ist mein Freund Timo. 


WEEN 5 Ergänzen Sie. 
Schwester è Vater # Sohn © Mutter @ Bruder ® Kinder ® Tochter © Elen 


Eltern 





A n 8 








A 
عد‎ 
Schwester 
ls 6 Ordnen Sie. 
GroByaser7/Opa e Eltern e Bruder e Mutter @ Sohn @ Schwester è Grofimyster7Oma e 
Geschwister @ Vater e Großeltern e Kinder © Tochter 
` 5 O 
Großvater / Opa Großmutter / Oma Großeltern 
HEK 7 Meine Familie. Ergänzen Sie. 
o Q e 
| ` A 
Das sind meine Das sind meine 
mein Patrick, 
Das ist meine Emile... mein Jonas und mein Jonas und 
meine 5 meine . Sandra. 
Sandra 
d 5 e 
Das sind meine 
j Das sind meine meine und 





mein 
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je ja jo |e 


— 


la 


vierundsechzig 


Das ist mein Freund Timo. 


Markieren Sie in Ubung 7 und tragen Sie ein. 


rot: meine Schwester meine... grün: mein Bruder mein ... gelb: meine Eltern‘ meine ... 
Das ist meine Schwerter, Das ist mein Bruder, Das sind meine Eltern, 
Ordnen Sie zu. Ergänzen Sie: ist - sind 
Jas i j ) 

Das ist em, meine Eltern t Das 

Das sind Tb, meine Frau. ti Das 

Das sind meine Tochter 

Das ist Frau Altmann und Herr Kònig. 

Das ist meine Kinder. 

Das sind meine Familie, 


Ergänzen Sie. 


Und das ist 
Guten Abend, Guten Abend, b € Guten Abend, mein ........... i 
ESS Here = Freut mich. ~ 
Schröder. Altmann. — Guten Abend, Schröder. 


meine Altmann. 


ta 2a o 





Ergänzen Sie. 


bin ® jst @ ist @ sind @ sind @ sind è mein è mein © mein © meife © meine © meine © 


meine © meine © meine 


Das sat MAMA Tochter und das 

Sohn. 
Das sind Großeltern Opa und Oma, 
Das Kinder: Sohn Lukas und 


Tochter Stefanie. 


Das E ich und das i 5 i un. Bitern. 
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none 1 
WW. ` E 








Sie wohnt in der Baaderstraße. 


Hören Sie und sprechen Sie nach. Klatschen Sie den Rhythmus. 


Das ist meine Frau,®$ie heißt Anna.#Das ist mein Bruder, © Das sind meine Kinder 
zs e H ا‎ rd "we vo 5 yo Yo u 


* D ` 
Das ist mein a zb heißt Tom. gs ist meing Ud d o heißt NM 
Wer ist das? Markieren Sie mit Pfeilen. Ergänzen Sie: sie - er 
Das ist Anton. Er wohnt in München. Anton > w 

Eine Freundin von Anton heißt Corinna. Sie kommt aus Wien. Corinna > 

Jetzt wohnt sie in München. 

Und das ist Antons Freund Timo. Er kommt aus Finnland. Timo > 

Jetzt lebt er in Deutschland 

Timos Eltern leben in Finnland, Sie wohnen in Rowaniemi Eltern > 

Ergänzen Sie. 

Ich heiße Tanja, uch lebe in Deutschland, wohne in Bremen 

Mein Bruder heißt Florian, lebt in England, studiert in London 
Meine Schwester heißt Martina, lebt in Frankreich, wohnt in Marseille, 
Meine Eltern leben in der Schweiz, ......................... wohnen in Genf. 

Ja, das ist meine Familie, ...... ist international. 


Schreiben Sie den Text mit er - sie - sie. 


Das sat Saman, Sie 


Mita déi GT Aart, 


HA MAN; MAAN 


Das ist Semra. Semra kommt aus der Türkei. Und e n 
Semmens Liter 
das ist Markus. Markus kommt aus Österreich. Semra 

und Markus leben in Deutschland. Semra und Markus 

studieren jetzt in Berlin. Semras Eltern leben auch in 


Deutschland. Semras Eltern wohnen in Frankfurt 
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Sie wohnt in der Baaderstraße. 


BEZE 16 Lesen Sie und markieren Sle. 











Wie beißt du? Du bist Boris. ` Nein, er ist Boris. 
Woher kommst du? 
b 
| Ich bin Elias aus Griechen- | 
land, aber ich wohne schon 
lange in Deutschland, ich 
studiere in Freiburg | 
Entschuldigung. 
Hallo, wie heift wie heißen Sie? 
ihr denn? Peter Vogel 
Mario. Leura 
Und woher 
A Uad — kommen Sie? 
E 1 kommt ihr? Aus Österreich. 
d ل‎ 
Aus Italien, aber wir leben 
schon lange in Deutschland, un : 
| wir wohnen in Essen. or GORR 
Alexander. 
Und woher 
D ja, wer seid ihr denn? kommi er? 
= Aus der E 
Schweiz. 
f ١ 
pan 17 Ergänzen Sie. 
— kommen wohnen studieren heißen sein 
ich 
du Aber studierst 
er /sèc wohnt studiert 
wir kousen, Déeg, siud 
ihr wohnt studiert 
sie /Sie AOI, studieren sid 
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re 











Hallo, ich hafê Jeannette, ich k aus 
Frankreich, aber ich | schon lange in Deutschland. Und 
das s meine Brüder: Sie h Max 
und Yves. Sie 5 aus Deutschland. Wir w 
in Dresden. Und wer b du? Woher k du? 
Wo w du? 
dd b Wie h ihr? Fin {Ð Wich Sie? 
Ses e 
= UN Woher k ihr? ` Woher k Sie? 
jè “* Wo w ihr? Wo w Sie? 
19 Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 
a Er % heißt Z beißen heiße Martin. 
b Ihr wohnst wohnen wohnt in der Schillerstraße. 
c Sic bin seid ist Deutsche. 
d Ich lebe lebst leben in Stuttgart 
e Sic J studierst _ studiere J studiert in Wien. 
f Sic ist sind seid Geschwister 


20 Steffi, John, Lisa, Enrique und ich. Schreiben Sie einen Text. 


ich - aus Polen Steff - Freundin Das fue, ich. Ich aus 
in Deutschland - aus Hamburg - und jetzt in Deutschland, in Ulm. 
in Ulm in Ulm 
Und das meine Freundin. Sie 
Steffi und sic aus 
Hamburg, Jetzt sic auch in Ulm 






Lisa und Enrique - 

— Freunde - in Leipzig — 
Lisa: aus Deutschland - 
Enrique: aus Spanien 


John - Freund - 


aus Australien - 
in Stuttgart 
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Zahlen und Personalien 


WER 21 Kreuzen Sie an. 
drgiechn è sechs @ elf @ fünf è vierzchn @ sicbzchn @ acht ê neunzehn ® drei @ zwanzig 


123 4 5 6 7 8 9 10 nn X 14 15 16 17 18 19 20 


WER 22 Ergänzen Sie: in - aus. 


— — 
romer 


Woher? Wo? 
der Türkei. Deutschland. 
Ich komme eee Spanien. Ich wohne /lebe /studiere ...... ; „ der Schweiz. 
Berlin. Frankfurt. 


— ll 23 Ergänzen Sie: Wo - Woher - Wie - Wer. 








a Mäe ist Ihr Name? e sind Sie geboren? 
b — kommen Sie? Li sind Sie? 
D wohnen Sie? D ist Ihr Vorname? 
d ist Ihre Adresse? h ist Ihr Familienname? 
HZ 24 Ergänzen Sie. — — 
ist @ ist e sind e Haben @ haben e hat @ hat e habe | Ich nn. zwei Kinder. Mein Sohn | 
Haben... Sie Kinder? 0008 — Kinder. Meine Tochter. 2B 
Wie alt ........... Ihre Kinder? zwei Kinder. | Sle „nem Fei Kinder, | 
— a 25 Ergänzen Sie. 
© Und woher K........ du, Manuela? 
A Aus Portugal. 
© Dus..................... aber sehr gut Deutsch! 
A Danke: Ich 1 ja schon 12 Jahre in Deutschland und 
mein Mann ist Deutscher. Wir h vier Kinder 
@ Super! Vier Kinder! H du ein Foto? 
A Nein, tut mir leid. 
26 Schreiben Sie über Manuela. Manuela komme... 


Manuela e Portugal è schr gut Deutsch @ Deutschland @ verheiratet ه‎ Kinder Se- 
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Sich vorstellen 


E E 27 Wie stellen die Personen sich vor? Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 





a Mein Name ist Bond. D w. Ich heiße Alfred Brendel. 
Mein Name ist Herr Bond, KA © Ich heiße Brendel und Alfred. 


Ich bin Potente. 


b 8 Ich bin Frau Sarah. _ 
ich bin Sarah. d Ich bin Franka Potente. 


Emer 5 28 Wie begrüßen sich die Menschen in den deutschsprachigen Ländern? 


Was ist normal? Kreuzen Sie an. 








Guten 
Tag, Herr G 
so — Guten Tag, ` Hallo, Hel Hallo, normal 
Guten Tag. Link. Herr Puls. i 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
ا‎ 29 Ergänzen Sie im Lerntagebuch. —ee 
— «= 
Wout Ich Und Siet / Und dut 
Wie geht es Ihnen? "oe Ich wohne in... mm Wo wohnen Sie / 
bwa Ich habe ein Kind / Haben Sie / 
ich € wir en 
du st ihr t 
er Ae € sie /Sie en 
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nicht 
normal 





Lernwortschatz 





Befinden 

Wie geht's? gut 

super es geht 

schr gut nicht so gut 


Familie und Freunde 


Familie (die, -n) Geschwister (Pl) 
Freund (der, +c) Bruder (der, =) 
Freundin (die, »nen) Schwester (die, n) 
Mann (der, =er) Großeltern (Pt) 
Eltern (Pl) Großvater (der, =) 
Frau (die, -en) Opa (der, ai 

Vater (der, =) Großmunter (die, =) 
Mutter (die, =) Oma (die, +s) 

Sohn (der, Ze"? Kind (das, er? 
Tochter (die, =) Baby (das, -s) 


Personalien/Angaben zur Person 


Alter (das) geboren 
Familienstand (der) geschieden 
Geburtsort (der, ei ledig 
Heimatland (das, “er) verheiratet 
Wohnort (der, -c) verwitwet 
leben (in) Wie alt ...? 
(keine) Kinder haben Wo ...? 
wohnen (in) 


LEKTION 2 





Ort 


Hauptstadt (die, “e) 





liegen (in) 


Weitere wichtige Wörter 


Jahr (das, -c) 

Leute (Pl) 

Nummer (die, -n) 
Partner (der, -) 
Partnerin (die, -nen) 
Party (die, -s) 

Satz (der, e) 

Text (der, e) 


Zahl (die, -en) 


an-kreuzen 
aus-füllen 
haben 
schreiben 
spielen 
studieren 


sich vorstellen 
mein 

richtig 

falsch 


aber 
jetzt 
lange 
oder 
schon 
schr 
viele 


von 


er 
sie 

wir 

ihr 

sie (Pl) 


im Moment 


noch einmal 
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ic 


ta 


zweiundsiebzig 


Lektion 3: Essen und Trinken 


Was ist das? 


Das ist doch kein Apfel, oder? 





ein Kind e cin Brötchen è cine Stadt è cin Foto è ein Apfel è cine Tomate è cine Telefonnummer © 


eine Zahl è cin Land @ cine Orange ê cin Ei è cin Nime ê cip-Mann è ein Buchstabe @ cine Banane © 


eine Frau @ cine Kartoffel @ cin Kuchen 


ZA Wa 


Das ist BA. Mann 
Jasmin 089 - 543072 
Das ist eur. Name 


@ WV 


Das ist 
Das ist 
N he 
++ ١ 
| || r ki pi LR 
pr] 0 — K 
kondi SEE 
9 _- == 
Das ist 


Ordnen Sie die Wörter aus Übung 1. 
ein 


Bist MANM 
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eine 


wie. EGO, 


M 





A 





Pi ` 8 A Ergänzen Sie ein - eine - mein - meine. 
EE 
a IT Da ist Gi Brötchen Das ist mais Brötchen! 


^ 1 1 und auch Banane Das ist Banane! 

a und Apfel Das ist ! 
3 \ und Tomate Das ist ! 
— "ep — und Ei Das ist ! 
Und ich? Was habe ich? 





Hier bitte. Das ist meine Adresse 


und das ist Telefonnummer 








BERN 3 Hören Sie und sprechen Sie nach. 


Mann®Bananc ®Stadt® Tomate ® Apfel ê Name ®danke ®Abend®Vater®hallo® 
Foto®Kartoffel®Oma®Sohn 


co MAE Hören Sie noch einmal und markieren Sie: a, o lang (a, 9) oder kurz (a, o). 
Mann, Banane 
E Hören Sie und sprechen Sie nach. 


Wo ist cin Apfel? ® Eine Banane, bitte. #Das ist keine Tomate ® Das ist mein Vater. ® 
Das ist mein Sohn.#Das ist mein Großvater. #Wer kommt aus Polen? © 
Wo wohnen Sic? 


B As | 5 wg} eine - kein ¬ keine. 





* A 
5 و‎ N A A e ir, 
A Oh, Apfel, Danke, o Da kommt Mann! m Was ist das? Orange? 
© Das ist Apfel! © Das ist Mann, A Das ist Orange. 
Das ist Tomate das ist Frau. Das ist Apfel. 


Schreiben Sie die Sätze aus c in Ihrer Sprache und vergleichen Sie. 
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Das ist doch kein Apfel, oder? 





BEE 6 Ordnen Sie die Wörter. 


Brötchen @ Apfel e Tomfäte e Banane @ Ei # Orange ® Kuchen @ Kind e Frau è Mann e 
Hotel e Kartoffel e Name @ Zahl e Buchstabe ه‎ Telefonnummer © Stadt è Land e Foto 





Brötchen | / 
N / 
Tä N 
/ po 
| Tomate 
—— ⸗ 
EA Was ist das? 
OR Das ist eine SEa 
7 j GO 1 
7 Ergänzen Sie: ein - eine - kein ¬ keine. 
a @ Özdemir? Das ist doch Vorname? 
® Nein, das ist Vorname, 
das ist Familienname. 
e Und Salzmann? Das ist doch Stadt in Österreich? 
8 Nein, das ist Stadt in Österreich, 
| eratuta ` $ 
b Gei @ Das ist doch ein j? 
A Nein, das ist i, 
das ist ¥ 
= 
c Si © Hamburg ist doch Land, oder? 
Nein, das ist Land, 


D 
das ist Stadt, 
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la. ja je 





Zwei Kilo Kartoffeln 


Machen Sie eine Tabelle und tragen Sie die Wòrter ein. 


Apfel e Bananc @ Brot e Hotel e Apfel © Eier e Wurst e Bananen @ Information e Kartoffel e Brote ® 
Brötchen ® Kuchen è Ei è Informationen ® Tomaten © Kiwi è Freund ® Brötchen ® Tomate è Birne © 
Würste ® Hotels è Länder ® Kartoffeln @ Kiwis è Buchstabe @ Birnen ge Namen ê Freundin © Kuchen © 
Fotos è Städte # Großmutter ge Mann © Frau @ Kinder ê Großmütter ê Freunde @ Foto # Zahl è 
Buchstaben ® Frauen è Name @ Stadt è Zahlen è Kind è Männer è 
Land @ Freundinnen 


Singular Plural 
ein Apfel | Apfel 





Ergãnzen Sie. A Oh je, kene Eier, Brötchen, 
„ Kartoffeln! 
© Und Äpfel und Orangen, Mama? 
A Nein, Äpfel, Orangen. 
© Und Bananen? 
A Nein, asch. — Bananen. 
© Da ist doch ein Apfel! 
A Nein, das ist Apfel, das ist ............ Tomate! 
® Mama, wie viele Zahlen hat mein Name? è Mama, was ... 
A Das sind Zahlen, das sind Buchstaben! A Bitte, keine Fragen mehr!! 
Ergänzen Sie. 
Das sind meine .......... EEEa (Freund) Christian und Paul und meine 
e wo (Freundin) Susanne und Klara. 
München und Ulm sind (Stadt) in Deutschland. 
Wie viele (Kind) haben Sie? 
Sara hat viele ...... nn, (Foto) aus der Türkei, 


Machen Sie ein Plakat. Ordnen Sie die Wörter und die Wörter aus Übung 8. 


Bruder Brüder @ Sohn — Söhne ® Vater — Väter e Schwester — Schwestern © 
Mutter — Mütter @ Adresse — Adressen e Traube — Trauben e Saft — Säfte e Joghurt — Joghurts 


a : 
Brötchen - Brötchen - Brot - Brote > 
Apfel - Äpfel = Stadt - Städte -c 


Bruder - Brüder 

D 

Kind - Kinder -er Name - Namen -n Kiwi =- Kiwis 4 
Mann = Männer er Frau = Frauen en 
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Haben Sie Äpfel? 





WE PE 12 Hören Sie und markieren Sie die Satzmeitie . 





Haben Sie Apfel? 7 Wie viel möchten Sic? w 
a Kauft du Erdäpfel? E Erdäpfel? Was ist das? EE 
b Haben Sic Orangen? P Ja. Wie viel möchten Sic? WW 
© Was ist das? "mm Das ist Käse, EE 
4 Und was ist das? 11# Das ist Joghurt. WW 
e Hast du Tee? E Nein, Milch, 1# 
الت سمه‎ Hören Sie noch einmal und markieren Sie die Betonung /. Sprechen Sie nach. 
/ 
Kaufst du Erdapfel? a Erdäpfel? Was ist das? 


Was passt? Kreuzen Sie an.‏ 13 زاغ د د 


a & Ist das Joghurt? a Ist das Käse? 
Was ist das? Was ist das? 
A Ja. A Kise. 
b © Haben wir noch Obst? e 71 Ist das Sahne? 
L_I Was haben wir noch? ` Was ist das? 
A Ja, Äpfel und Bananen. A Nein, das ist Joghurt. 
D Haben wir noch Cola? t Hast du Milch, bitte? 
Wer hat noch keine Cola? Wo ist Milch, bitte? 
A Ich. A Nein, tut mir leid, 
BEZE 14 Ordnen Sie zu. 
a Brauchen wir noch Mineralwasser? Eva 
b Was brauchen wir noch? AY Nein, Anja 
© Hast du Zucker? Nein, aber Saft. 
d Wie viel möchten Sie? Nein, tut mir leid. 
e Wie heißt du? In Berlin 
f Wo studieren Sic? Nein, mein Familienname. 
g Heißt du Anna? Drei Kilo, 
h Hermann. Ist das Ihr Vorname? Mein Vater. 
i Wer ist das? Tomaten und Brot, 
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15 


|= |e 


|7 m 


|= je ja jo |e 


E 





Tragen Sie die Fragen ein. 


Wie-heifen Sic? © Haben See Tomaten? @ Woher kommen Sic? e 
Kaufst du Mineralwasser? è Brauchen wir noch Reis? © Wer ist das? © 
Ist das Cola? è Wo studierst du? è Kommen Sie auch aus Schweden? è 


Wie Ja SA fiet 


ales, fie Tomaten? 
Bilden Sie Fragen. 
du / kommst / woher Walter ? 
Sie / aus Italien / kommen ? 
Sie / in Deutschland / wohnen ? 
Reis / das / ist ? 
Tee / du / hast H 
möchten / wie viel / Sie ? 
du / kauft / Saft ? 
wohnen / Sie / wo ? 
Schreiben Sie Fragen. 
e ? سه‎ Ich heiße Martin, 
e Ihr Vorname? ® Nein, das ist mein Familienname 
> ? @ Mein Bruder 
è Kunzmann? ® Nein, ich heiße Kiinzelmann. 
= ? @ Ja, ich habe eine Tochter 
a ? @ Danke, gut, und Ihnen? 
a Österreich? m Nein, aus der Schweiz. 
D Frankfurt? ® Nein, ich wohne in Heidelberg 
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Gewichte und Maßeinheiten 


E 18 Hören Sie und ergänzen Sie die Zahlen. 


OD ER 
ورد‎ 99 
U, Lé, a 


d MA 


Hören Sie noch einmal und sprechen Sie nach. 





BE 19 Meine Telefonnummer ist ... Was hören Sie? Kreuzen Sie an. 
| 65 9 
07633 -8 17 29 


o Mi 


49 65 


a MO 


34 33 10 


07131 - 6 81 2 


39 63 13 


Hören Sie noch einmal und sprechen Sie nach. 


di 20 Hören Sie und verbinden Sie die Zahlen. 


a 21 
AC 
W B MIL 
AB K A 
SIUIN!F 
SEN: I 
28 | 1 | 4 | 5 
R E E C 
HR G H 
ب‎ 22 Ergänzen Sie. 


—V— 


(TTEN E) D | H 


Finden Sie noch 12 Wörter. 


H 
E 
o 


60 


W بم‎ med |! ZR 


H 


Packung @ Kilo e Flasche e Becher @ Gramm ه‎ Dos 
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© Eine 


cine 


LEKTION 3 


OAR 


Öl, zwei 


A Na, was möchtest du denn? 


5 32 23 52231 


h 
مم‎ m 4 
24 
33 at 
w 38 ag 18 
«6 63 
(e & # 81 95 
Z G FB sé 2 
O K 
Fo 67 
LİL a. 
a 
H K 
Q A 
R 5 
F E 
Tomaten, 200 Kise, 


Orangen und eine 


Kaffee, bitte. Und was kostet ein Joghurt? 


kostet 49 Cent, fünf kosten zwei Euro 


Mein Lieblingsessen 


BEZE 23 Was passt zusammen? Ordnen Sie zu. 


a Hähnchen und Saft 

b Spaghetti mit Milch 

© Wasser mit Pommes 

d Steak mit Tomatensoße 
D —— und Salat 


24 Ordnen Sie die Antworten. e e 


Isst du gern Hähnchen? 
Sehr gern 


Nicht so gern. @ Sehr ern. ® Das ist lecker. ® 
Ja, total gern. © Das schmeckt doch nicht. © 
Das ist mein Lieblingsessen. 


25 Im Restaurant. Ordnen Sie das Gespräch. 


Nein, Suppen esse ich nicht gern. Aber ich möchte gern Salar. © Ja, Fisch ist hier schr gut. © 
Und was isst du, Klaus? @ Ja, ich trinke gern Cola. © Na, mein Licblingsessen natürlich: 
Hähnchen mit Pommes. Und eine Suppe! Möchtest du auch eine Suppe? e Trinken wir Cola? 


Was isst du denn, Hannah? 


Ach, ich weiß nicht. Ich habe nicht viel Hunger. 
Vielleicht Fisch? 


— 
— 


el E 26 Wörter lernen, aber wie? LERNTAGEBUCH 
< 
Essen und Trinken. Wie fragen und 
4 Lebensmittel . antworten Sie? Notieren Sie Beispiele. 


a N — edad : 
Apfel / nicht gern? e 
p Trinkan e ga... ? 
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Lernwortschatz 





Lebensmittel 


Lebensmittel (das), - 
Apfel (der), = 
Banane (die), -n 
Birne (die), -n 
Brot (das), e 
Brötchen (das), = 
Ei (das), er 
Fisch (der), € 
Getränk (das), € 
Kartoffel (die), -n 
Kuchen (der), - 
Orange (die), -n 
Saft (der), “e 
Salat (der), e 
Tomate (die), -n 
Traube (die), -n 


Wurst (die), “e 


Butter (die) 
Cola (die) 
Fleisch (das) 
Gemüse (das) 
Kaffee (der) 
Käse (der) 
Milch (die) 
(Mineral wasser (das) 
Obst (das) 
O (das) 

Reis (der) 
Sahne (die) 
Salz (das) 
Tee (der) 


Zucker (der) 


Lieblingsessen ااا‎ 


Lieblingsessen / 
-gerräink (das) 


Essen (das) 
Hähnchen (das), 
Pommes (frites) (Pl) 
Suppe (die), -n 

Soße (die), -n 


Preise 


Preis (der), € 
Euro (der) 


Cent (der) 
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achtzig 


Durst haben 
Hunger haben 
essen, du isst, er isst 
schmecken 


trinken 


lecker 


kosten 





Mengenangaben 
Wie viel ...? Becher (der), 
Dose (die), -n 


Flasche (die), -n 


Gewicht (das), e 
Gramm (das), - 
Pfund (das), e 
Kilo (das), ($) 


Packung (die), -en 


Liter (der), - 


Weitere wichtige Wörter 


Einkauf (der), “e erwas 
Markt (der), “e gern 
Person (die), -en kein 
Prospekt (der), -e natürlich 
Restaurant (das), -$ sonst 
Sonderangebot (das), € vielleicht 
Supermarkt (der), “e weiter 


Wörterbuch (das), er 


auf Deutsch 
antworten 


brauchen 
glauben 


helfen, du hilfe, 
er hilft 


zum Beispiel 
Wie bitte? 


zu Hause 


kaufen 
möchten 
nennen 
notieren 


zeichnen 
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Lektion 4: Meine Wohnung 
Das ist das Wohnzimmer’ 





ER i Ergänzen Sie: der - das - die und ordnen Sie die Wörter. 


Küche e Zimmer e Für e Wohnzimmer @ Balkon © Wohfiung e Bade Schlafzimmer e 
Arbeitszimmer @ Toilette 


cin / der ein / eine / 


Bad Wohnung‏ لماع 


EEE 2 Ergänzen Sie: ein - eine - der - das - die. 


e Herzlich willkommen. Das ist meine Wohnung. 





A Schön! Aber sagen Sie mal, ist hier auch dd Bad? 
e Natürlich, hier ist alles Schlafzimmer, Wohnzimmer, 
Küche, auch Bad und Balkon 








dd A Wo ist denn Wohnzimmer? 
a Wohnzimmer ist hier 
"Rat 
(E 
A Und wo ist Schlafzimmer? 
© Hier ist Schlafzimmer. 
Küche? 


Küche ist dort. 


( A Und Bad ist hier? 
— 
© Ja, das ist mein Bad. 
is 





& Und wo arbeiten Sic? Wo ist denn Arbeitszimmer? 


e Arbeitszimmer ist hier. 


A Und was ist das? Ist das Balkon? 


è Genau! 
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3 Ergänzen Sie: hier - dort. 


© hier Te @ dort 


ist Lara 
schon da? Ja, 
bin ich und .. 
. | kommi Mama 












Miriam auch da? 





WH 4 Ergänzen Sie. 


cing Hatiptstadt @ die Hauptstadt © cin Foto @ das Foto @ cine Stadt @ die Stadt © 
ein Supermarkt ê der Supermarkt @ cin Hotel è das Hotel 


a Wien ist site Hauptrtadt Wien ist von Österreich 
b Hamburg ist in Deutschland ist sehr schön. 
c Das ist von Timo. ist schon sehr alt. 
d Entschuldigung. Ich suche - Tja, 

„Intercontinental“ ist dort 
e è Entschuldigung 


Ist hier ` 
A Ja, „Alleskauf* ist hier. 
Und dort ist „Miniplus*. 


ist gut und billig. 
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ja jo je |» 


|e‏ =| م 





Das ist das Wohnzimmer. 


Erganzen Sie: ein - eine - der - das — die oder /. 


% Ich gehe jetzt in den Supermarkt. Was brauchen wir? 





A Hm, wir brauchen ...../...... Bananen, Flasche 
Mineralwasser, Äpfel und Packung Salz. 
% Brauchen wir kein Brot? 
e ka 1 
A Ach ja, .............. Brot im Supermarkt ist sehr gut. Und der Apfel 
kaufen wir doch auch noch Brötchen die Banane 
das Brot 
¢ Entschuldigung, ist hier ................ Telefon? das Brötchen 
die Flasche 
A Ja, سه‎ Telefon ist dort. der Kuchen 
der Name 
die Packung 
¢» Guten Tag, ich möchte Frau Andreotti sprechen. die Stadt 
e das Telefon 
0 3 e 
A Entschuldigung, wie ist ...ب‎ Name? die Übung 


¢ Andreotti, Maria. 


@ Ich wohne in Frankfurt. 

A Ist das schöne Stadt? 

% Machen Sic bitte Ubung 4 f + Was möchtest du? Hier ist 
Hier ist Beispiel. Apfelkuchen und Schokoladen 

A Tut mir leid, Beispiel kuchen. Apfelkuchen ist von Angela 
verstehe ich nicht. und un Schokoladenkuchen ist von Andreas. 


In der Wohnung. Wie heißen die Wörter richtig? 

Schreiben Sie und ergänzen Sie die Artikel. 

MIZHOMWNRE ge. W 

HKEUC 

DBA 

RFLU 

KANLOB 

LEOTEITT e : e —— — — 
RTESARSE 
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En 10 


jo |e |e 


la |e 


Die Wohnung gefällt mir sehr gut. 
Sie ist wirklich sehr schön. 





Ergänzen Sie: er - es - sie. 


© Wie gefällt Ihnen die Wohnung mw Gut, und ist billig. 
© Wie gefällt Ihnen die Stadt? a ist schr schön. 
© Wie gefällt Ihnen das Bad? w Gut, ist schr groß. 
e Wie schmeckt Ihnen das Fleisch? m ist sehr gut. 

Und der Reis? ist auch schr gut. 
© Wie gefällt Ihnen das Haus? Nan ist schr schön. 


Schreiben Sie die Sätze in Ihrer Sprache. Vergleichen Sie. 
Die Wohnung ist groß 

Das Wohnzimmer ist groß. 

Der Balkon ist groß 


Schreiben Sie die Sätze mit nicht. 
Das Zimmer ist klein. 

Die Wohnung ist billig und sie ist groß. 
Die Musik ist schòn. 

Orangensaft schmeckt gut. 


Das ist meine Schwester. 


Wie heißt das Gegenteil? Schreiben Sie. 

Der Balkon ist groß Er at acht deg, er ist klein 
Der Flur ist breit. 

Das Arbeitszimmer ist hell. 

Die Küche ist neu. 


Das Haus ist schr teuer. 





Lesen Sie und schreiben Sie. 
—_——e Nf — — 
ل‎ Men, Sie sind Fernando Alvarez und Sie | 
= kommen cus Mexiko. Sie sind 35. Ihre Frau heifit 
Maria und Sie wohnen in Nürnberg. 


Ste sprechen Englisch und Sie lemen Deutsch. ` 








— — — 





Stopp, Stopp, das ist nicht richtig. Ich bin nicht 


Ich. spreche schon. gut Deutsch! | 
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Du hast aber schöne Möbel! 


o SMA * 12 Hören Sie und markieren Sie die Betonung 


1 / 
wohnen — das Zimmer - das Wohnzimmer | das Schlafzimmer | das Kinderzimmer © 
die Küche ~ der Schrank der Küchenschrank | der Kühlschrank © 


waschen — die Maschine — die Waschmaschine e das Land - die Karte - die 
Landkarte 
co ` Hören Sie noch einmal und sprechen Sie nach. 


EL) 13 Was fehlt hier? Schreiben Sie. 





der Fernscher, 


kä 





© 


ss 14 Artikel und Plural 
a Suchen Sie im Wérterbuch den Artikel und die Pluralform. 


| i P EE EI EF 
Singular: Regal ht Plural: die li ti SH ëmt 


— -(e)s, 4 Bett n; “(els ou tenet ١ "We oo e, e 
der Stuhl, die Stühle das Bert, die Betten die Lampe, die Lampen der Fernscher, die Fernscher 





n = neutral = das m = maskulin = der f= feminin = die 
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b Ergänzen Sie. 


Stuhl die Stühle Haus 
Tisch Wohnung 
Lampe a Zimmer 

... Sofa ١ 55 — Schrank 
Bett Fernscher 
Dusche Küche 
Maschine Terrasse 
Bad Toilette 


Schreiben Sie Fragen und antworten Sie. atte‏ 15 للا 
GPS‏ 
— 


LI (1e 










E ed gp 11 


Gar nicht. @ Gut. @ Schr gut. @ Nicht so gut. © Es geht. © Ganz gut. è... 
(sehr) schön @ hässlich e billig è (nicht) teuer e groß è modern © اله‎ © ... 





© Wie deit Inan der. Tischt 


© Gar. nichik. Er ist sehr. grafi. mad At, 


LZ. I EO Gte 


è We 


$ We 
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Du hast aber schöne Möbel! 


16 Ergänzen Siedler = das - die - ein - eine -er- es - sie. 


Cam PE 
enden 








> A 
A > 4 
ML J a Pin 
L dit: > 
® Haben Sie Schränke, Sofas und auch Waschmaschinen? 
A Ja, natürlich, wir haben alles. (id Schränke und : Sofas sind hier, 
Waschmaschinen dort. Wie gefällt Ihnen zum Beispiel ........ un Schrank hier? 
w Gurt, ist schön und groß. Was kostet .... ? 
A 45 Euro. Hier ist noch Schrank, kostet 60 Euro. 
e Und Sofa dort? 
A 30 Euro, ist alt, aber schr schön. 
8 Aha, und was kosten .......... Waschmaschinen? 
d, emm kosten 60 bis 120 Euro. Hier ist ................. . Maschine zu 70 Euro und 
Ska . Maschine dort kostet 120 Euro. ................... ist neu. 


TZE 17 Ordnen Sie die Wörter in Gruppen. 
Ergänzen Sie den Artikel und den Plural. 


Adresse e Apfel e Arbeitszimmer @ Baby e Banane @ Brot e Brötchen e Bruder e Buch @ Buchstabe e 
Dame è Dusche è Ei è Familie è Familienname @ Firma @ Fisch e Flasche è Fleisch è Flur è 

Formular è Frau è Freund e Freundin e Gemüse @ Gespräch e Haus e Hausnummer e Herr e 
Joghurt e Kartoffel e Käse @ Kind e Kuchen e Kühlschrank @ Kurs è Land e Mann © Milch è Musik © 
Mutter ® Mauriz ® Obst ® Orange @ Ort # Partner ® Partnerin © Party © Postleitzahl © Reis © 
Rindfleisch ® Saft e Salz ه‎ Schwester # Sohn ® Spiel # Sprache @ Stadt # Stock e Seräße @ Tag @ Tec ® 
Telefonnummer ® Terrasse e Tochter @ Tomate @ Vater e Vorridme e Wort 


Am LEAN 
A ð A A A A 
das Wort, ... 
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Wohnungsanzeigen 





—0on ~ 18 Welche Zahlen hören Sie? Markieren Sie die Zahlen und 
finden Sie mit den Buchstaben das Lösungswort. 


mad EH U U‏ لما لعا 


187 943 98 35 76 178 934 


Ho N n @ 


89 226 27 373 72 Lösungswort: 


b 
5 b 


HA 
w 
Lë? 
E 
m 


BEE 19 Mein Traumhaus 
a Lesen Sie und kreuzen Sie an: richtig oder falsch? 


_— Mein Traumhaus ist sehr groß, 200 m’, Einen e 


Ba Garten hat es auch. Er ist nicht groß. Ich arbeite nicht gern im — 
Garten, 100 m sind genug. Das Haus hat zwei Badezimmer mit Toiletten. N 
/ Ein Badezimmer ist für meine Frau und mich. Ein Badezimmer ist für meine Kinder. d 
/ Ich habe drei Kinder, Sabine ist vier, Klaus fünf und Maria sieben Jahre alt. Mein 
/ Wohnzimmer ist auch sehr groß und hell, Dort steht cin Sofa, Es ist sehr schön. Und natür 
| lich sind dort auch Stühle und ein Esstisch. Wir essen gern im Wohnzimmer. Küchen gefallen 
\ mir nicht so gut. Meine Küche ist sehr klein, nur ein Elektroherd, cin Kühlschrank, Schränke / 
\ und vielleicht eine Spülmaschine sind da. Mehr brauche ich nicht. Im Schlafzimmer brau- م‎ 
‚che ich nur ein Bett und Schränke für meine Kleidung. Es kann also klein sein. Aber /7 7 
Mi die Möbel sind weiß. Es ist hell. Das gefällt mir besonders gut. Einen 


— Balkon habe ich dort auch, Ich sche gern in den Garten, 












— 100 Euro Mete sind genug, 


richtig falsch 


Der Garten ist klein, das Haus ist groß vé 
Das Haus hat nur ein Badezimmer - für meine Frau und mich 

Ich habe zwei Töchter und einen Sohn. 

Das Wohnzimmer ist nicht schr schön. 

Wir essen gern in der Küche. 

Das Bert und die Schränke im Schlafzimmer sind weiß. 

Im Schlafzimmer sind viele Möbel. 

Das Haus kostet 100 Euro im Monat 


jo [we jo jo ja ja Ing |= 
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Wohnungsanzeigen 





b So ist meine Wohnung wirklich. 
Lesen Sie den Text. Ergänzen Sie dann die Tabelle. 


Meine Wohnung ist 75 m groß und kostet 350 Euro 
Micte im Monat, dazu kommen ungefähr 100 Euro Nebenkosten. Ich 
habe keinen Garten, nur einen Balkon. Der ist groß. Meine Frau, meine Kinder und 
ich haben dort alle Platz. Wir frühstücken oft dort. Wir haben nur ein Badezimmer mit 
Toilette. Das finde ich nicht praktisch. Im Schlafzimmer sind alle Schränke braun. Es ist schr 
dunkel und gefällt mir nicht. Aber das Kinderzimmer ist groß und hell. Meine drei Kinder 
können hier schön spielen. Das Wohnzimmer ist klein. Der Esstisch mit Srühlen 
steht in der Küche, leider. Sie ist groß. Im Wohnzimmer stehen nur ein 
Sofa, der Fernseher und ein kleiner Tisch 





| Tums | Wohnung | 


Micte 100 Euro 350 Eure, 100 Eure Nebenkosten 
Garten Klein kein, Garten 


Badezimmer 
Schlafzimmer 


Kinderzimmer 


Wohnzimmer 
Küche 





EI 20 Hören Sie und markieren Sie: e, i lang (e, D oder kurz (e, į). 
das Bett “Gute Idec! edie Adresse è sechzehn Liter e 


die Micteeder Tischedas Zimmere dic Musikedic Familic 


Wen > Hören Sie noch einmal und sprechen Sie nach. 


EI 21 Hören Sie und sprechen Sie nach. 
Ich lebe jetzt in England. e Möchten Sie Tec? e Lesen Sie bitte den Text,e 


Die Miete ist billig. = Das ist richtig. e Wo ist das Kinderzimmer? - Hier links. e 
Ein Liter Milch, ein Kilo Fisch. 
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Wohnstile E 





REH 22 Suchen Sie Adjektive und ordnen Sie. 


zene sce kele kreae bete prake sante clee rue liche bie freunde وى‎ 
dune gante derne bòfe intere tive moe tische trale hig 


h AR £ A 


Die Wohnung ist: 
Meine Freundin ist hoflich, 


— 3 23 Antworten Sie auf die SMS. 


en — 
Mello Ine, bist du 
schon in Berlint 


Wes machat auf 
Coristine 










in Berlin sein e Wohnung suchen © Stadt toll © Leute sehr freundlich © alles super 








Hallo Christina, 





24 Nomen lernen 
Notieren Sie im Lerntagebuch die Artikel farbig 
der (maskulin) = grün, das (neutral) = blau, die (feminin) = rot 


E E E ` 3 a 
a — 
dié Dusche 
vs | <- 
dit Kche 
das Bad 
— 


dai Wobazimandr a a \ / 
der schrank — dar Herd 
| / f | 
m / | 
/ | 
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Farben 


Farbe die, -n 


blau 
braun 
gelb 


grau 


Etwas beschreiben 


billig 
breit 
dunkel 
freundlich 
groß 
hässlich 
heil 
höflich 


klein 


Lernwortschatz 


grün 
rot 
schwarz 


weiß 


modern 
neu 
praktisch 
preiswert 
ruhig 
schmal 
schön 
teuer 


zentral 


Haus/Wohnung = > 


Arbeitszimmer das, 
Bad das, er 
Balkon der, -e 
Flur der, e 
Garten der, : 

Haus das, “er 
Wohnung die, -en 
Kinderzimmer das, 


Küche die, -n 


Schlafzimmer das, 
Stock der, Stockwerke 
Terrasse die, -n 
Toilette die, -n 
Wohnzimmer das, - 


Zimmer das, 


Möbel /Elektrogerate / Bad 


Möbel das, - 


Badewanne die, -n 


zweiundneunzig 
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Bett das, -en 
Dusche die, -n 


Fernseher der, - 
Herd der, -e 
Kühlschrank der, “e 
Lampe dic, -n 
Schrank der, “e 


Sofa das, -s 
Stuhl der, “e 
Tisch der, € 


Waschmaschine die, -n 





Eine Wohnung suchen 


Aparıment das, -5 
Quadratmeter der, - 


Ferienwohnung 
die, -en 


Micte die, -n 


micten 


vermicten 


möbliert 


Weitere wichtige Wörter 


Anzeige die, -n 
Artikel der, 

Beruf der, -e 
Geschichte die, -n 
Natur die 

Praktikum das, Praktika 
Student der, -en 
Urlaub der, -e 


Zeit die, -en 


bezahlen 

finden 

gefallen, es gefällt 
suchen 

heben 

machen 

ordnen 
vergleichen 


frei 
voll 


dringend 


alles 

also 
besonders 
bestimmt 
cs 

leider 
mindestens 
nicht 

nur 

sofort 

vor allem 


wirklich 


dort 
hier 


Warum? 


dreiundneunzig 
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Schritte international 1 


Kursbuch 


Seite 7 


arbeiten 

bei mir 

bin ( sein) 
das Deutsch 
ein 

der Freund, -e 
das Finnland 
Guten Tag 
hallo 

In 

Ich 

jetzt 
kommen 
leben 

lernen 
machen 
Osterreich 


von 


Seite 8 
heißen 

ist (sein) 
mein 

der Name/-n 
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يدعي أو يسمي 


ko 


الاسم / الأسماء 
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Seite 9 
aus من‎ 
Woher 7 من أين؟‎ 
Seite 10 
der Abend, -e المساء/ الأمسيات‎ 
auf Wiedersehen أراك لاحقا/ إلى اللقاء‎ 
bei عند‎ 
die Dame, -n السيدة - السيدات‎ 
danke — 
die Frau, -en السيدة/ السيدات‎ 
gute Nacht لبلة سعيدة‎ 
guten Abend aii dura 
guten Morgen صباح الخهر‎ 
hallo مرحبا‎ (ial 
der Herr, -en الأساتذة / السيد = الساده‎ - dei 
international ele 
der Kurs, -e الدورات‎ badi 
die Mama, الأم - الأمهات ك-‎ 
meine Damen und Herren السيدات والسادة‎ 
der Morgen, -de الصباح‎ 
die Musik (nur Singular) Ae فى‎ A) الموسيقى‎ 
فقط)‎ „all 
die Nacht, “e اللبلة - اللبالي‎ 
oh صون للتعبير عن الإندهاش‎ 
tschüs وداعا‎ 
6 Uhr الساعة الساسة‎ 
willkommen — 
Seite 11 
ah ja lsa 
dann oho oaa 
die Entschuldigung, -en الاعتذار- الاعتذارات‎ 
es Amel) — 
fragen بسال‎ 
herzlich willkommen وسهلا من القلب‎ Mal 
ja نعم‎ 
die Kollegin, -nen الزميلة - الزميلات‎ 


mit بواسطة‎ d مع‎ 
nein D 
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nicht نفى‎ Mal 


stimmen صحبح‎ d صح‎ 13 
— Ze auf Wiederhören — الوداع‎ 
ar كاله‎ 
vielen Dank شكرا جزیلا‎ das Beispiel, المثال - الأمثلة ع-‎ 
wie? كيف ؟‎ bitte رجاء‎ 
wissen; ich weiß, يعرف‎ der Buchstabe, -n الحرف - الحروف‎ 
du weißt, er weiß die Buchstabenmaus, “e الحروف‎ Ja لعبة‎ 
د‎ — *— 
i — 
Seite 12 pro 
die Firma, Firmen الشركة - الشركات‎ 
eei ei leid-tun صيفة اعنذار (اسف يؤسفنى)‎ 
das Bild, -er الصورة = الصور‎ die Lektion, en الدروس‎ = erd 
der تعريف للمذكر‎ èl markieren — — 
Deutschland E mir أنا الضمير للنكلم فى حالة الجر‎ 
الناطب أنت‎ peel raten; du rätst, er rät yon 
England fare die Seite, -n الصفحات‎ - inia 
: Ze Jake = —— -€ الكالة‎ 
Französisch اللقة الفرنسية‎ — 
—— ou tut mir leid teko Ken Ke: مع‎ 
mich — unbekannt غير معروف‎ 
das Gespräch, -o talan das Wort, er الكلمة - الكلمات‎ 
Griechenland gel! 
Griechisch BI 
Iran ابران‎ Seite 14 
Italien إيطاليا‎ . 
Italienisch ایطالی‎ = u -n l العنواين‎ - 
mich أنا (الضمبر المتكلم فى حالة النصب)‎ do ga — legt, e 
nur ass M 7 
Österreich Lust bg ee * 9 eg 
passen — die Anmeldung, -en التسجيل - التسجبلات‎ 
Polen — das Ärztehaus, er مجمع للعيادات‎ 
Polnisch بولندى‎ der Clown, Mi البهلوان = البهلوانات‎ 
a أجنبية‎ AALE July! 
das Radio, -s set bj gan) - se slg Deutsch als Fremdsprache 
Russisch n روسی‎ der Dipl.-Kaufmann, التاجر- التجار‎ 
die Schweiz سويسرا‎ -Kaufleute 
zn إسبانيا‎ der Dr. (Doktor, -en) الطبيب - الأطباء‎ 
Spanisc je 
Türkisch T ana” eam 
d تر‎ amı H “ اللقب‎ 
die USA ( Plural ) الولابات المتحدة الأمريكية‎ das Fax, -e الفاكس - الفاكسات‎ 
von من (أشخاص و أماكن)‎ das Formular, الاستبيان - الاستبيانات = ع-‎ 
welche? tg الاسثمارة - الاسثمارت‎ 
— f این‎ w die Fremdsprache, -0 الأجنبية-اللفات الأجنبية‎ iili 
أشخاص $ أماكن)‎ 
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die Gästeinformation, -en ardi استقلامات‎ 
der Geschäftsführer, - مدير- مديرى الأعمال‎ 
die GmbH, -s agame pela شركة دات‎ 
die Hausnummer, -n Jid! رقم -أرقام‎ 
das Hotel, -s الفناءق‎ - Jean 
der Kapitän, القبطان - الفباطمة ع-‎ 
das Land, er الأرض - الأراضى = البلد > البلاد‎ 
lesen; du liest, er liest — 
der Magier. - الساحر - الساحرون‎ 
das Meer, -e البحر - البحار‎ 
mobil متحرك - متقول‎ 
die Online-Redaktion, -en أسرة = التحرير‎ 
der Platz, “e الميدان > المبادين‎ 
die Postleitzahl, ep الرقم البريدى ` الأرقام البريدية‎ 
die Praxis, Praxen = العيادة = العيادات‎ 
die Praxis (nur Singular) الخبرة العملية‎ 
privat „u 
das Referat Personal قسم شئون الافراد‎ 
die Stadt, -e gali - iial 
die Straße, -n الشارع = الشوارع‎ 
das Telefon, ع-‎ (Tel.) الهاتف - الهواتف‎ 
die Visitenkarte, -n | بطاقة‎ 
كارت شخصي - كروت شخصية‎ 
der Vorname, -n الاسم الأول‎ 
الأسماء الأوائل‎ 
die Wassersportschule, -n Aal مدرسة - مدارس‎ 
‚All 

Seite 15 
der Abschied, -e الوداع‎ 
die Aussage, p الأقوال /المقولة - اللقولات‎ - jan 
die Begrüßung, -en التحبة - التحياث‎ 
bitten يطلب‎ - genye 
danken بشكر‎ 
die Grammatik, -en النحو‎ 
die Herkunft (nur Singulier) مسقط الرأس‎ 
die Konjugation, -en التصريف - التصريفات‎ 
die Position, -en ee 
الأماكن‎ 
die Strategie, -n الخطة - الخطط الإستراتيجية‎ 
das Verb, -en الفعل - الأقعال‎ 
die Wendung, -en العبارة - العبارات‎ 
die W-Frage, -n استقهام‎ ll lans سؤال‎ 
wichtig مهم - ضرورى‎ 
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Seite 16 
Grüezi 

Grüß Got 
Seite 17 


die Leute (Plural) 
das Lied, -er 
mirsingen 


das Zwischenspiel, e 


خبانى 
التحية فى جنوب ألماتيا 


PAD etal 
الأغنية - الأغانى‎ 
بغنى مع‎ 


SES! — — 


Seite 18 


acht 

achtzehn 

drei 

dreizehn 

eins 

elf 

die Familie/-n 
der,Freund/-e 
fünf 

fünfzehn 


Wie geht's dir? 


zwanzig 
zwei 
zwölf 


Seite 19 


Helsikini 
München 


im Moment 
studieren 


حاليا - فى هذه اللحظة 
يدرس 
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Seite 20 der Moment, -e 
sè صرخة للتعجب و النسيا‎ die Party, -s 
Ihnen الجر‎ die gè لك ضمير مخاطب فى حالة الاحترام‎ schon 
dioe ليس على مايرام‎ schreiben D 
= كثبرا‎ = ka sie EE هى (ضمير القائب للفرد)‎ 
— gen wa ) هم (ضمبر الفاتب الجمع)‎ 
super مناز - رائع‎ * 
die Variante, -n خهار = خهارات‎ GK ou 
Wie geht es dir? التكلم للجمج) = كيف حالك ؟‎ wa) نحن‎ 
Wie geht es Ihnen? E كيف حال حضرتك‎ 
die Zeichnung, -en الرسم - الرسوم‎ Solte 23 
das Alter (Singular) العمر‎ 
aus-füllen e 
der Geburtsort, -€ مكان الميلاد‎ 
Seite 21 geschieden (è) مطلق‎ 
der Bruder. = pm bi EA 
die Eltern (Plural) sun das Heimatland, e الوطن‎ 
die Geschwister الإخوة - الأخوات‎ — — 
(Plural) u. 5 keng 
die Großeltern الأجداد‎ — — 
der Großvater, “er الجدود‎ - aki — 
das Kind, -er الطفل - الأطفال‎ die Telefonnummer, -n رقم - أرقام الهاتف‎ 
der Mann, “er الرجل - الرجال - الزوج - الازواج‎ über فوق و غير ملامس‎ 
die Oma, -5 الجدة - الجدات‎ verheiratet to 
der Opa, -s _ verwitwet أرمل‎ 
der Partner, - bea pa Wie alt ist /sind ...? jero كم يبلغ .... من‎ 
die Partnerin, -nen enek der Wohnort, -e مكان السكن‎ 
das Ritseke الشربكة - الشريكات‎ die Zahl, -en العند - الأعداد‎ 
een اللغز - الألغاز- الفزورة - الفوازير‎ 
e Tochter, : 
d الإبن - الابناء‎ 
2 Seite 24 
der Vater, AN-N 
الاب - الأباء‎ das Baby, -s bad الرضيع ` الأطفال‎ Liki 
Seite22 bilder etu 
einmal bach مرة‎ 
zn EZA Gon < b i este 
n v 5 a 
e l , EEE e — — * 
die Hauptstadt, e العاصمة - العواصم‎ Eanadè lus 
= للجمع)‎ ven Cap اننم‎ das Kettenspiel, -e pek 
purru eratuten noch أخر - أخرى - مازال‎ 
lang(e) ANN bak noch einmal مرة - اخرى‎ 
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der Satz, “e Jeż! - ileż! 
sich نفسه - نقسها‎ 
vorstellen (sich) يعرف نفسه‎ 
Seite 25 
andere اخرى‎ = egi 
die Angabe, -n البياتات‎ desi 
das Befinden (Singular) الصحية‎ AA 
feminin due 
maskulin مذكر‎ 
neutral da 
die Person, -en الشخص - الأشخاص‎ 
der Plural, -e الجمع‎ 
der Possessivartikel, - الملكبة‎ wigs 
der Singular, -e المفرد‎ 
Seite 6 
alles كل شئ‎ 
bald بعد قليل أو قريبا‎ 
bis 3 
dein/e a مع الضميراتقاطب‎ det أداة‎ 
(الخاص بك)‎ 
der Gruß, “e Geri 
liebe Grüße ت طببة‎ 
(die) Medizin Sar الطب‎ 
neu — — 
Norddeutschland LU) شمال‎ 
okay (o.k.) نعم‎ 
servus الى اللقام‎ 
Seite 7 
Alles Liebe كل الحب‎ 
beantworten un 
die Frage, -n السؤال - الأسئلة‎ 
die Landkarte, -n الخرائط‎ - A 
liebe/lieber ... عزبزنی - عزيزى‎ 
das Lösungswort, “er كلمة - كلمات‎ 
HI تشير إلى صحة‎ 
PPS. ملحوظة ثاتية‎ 
PS. ملحوظة‎ 


viele Grüße كثبرة‎ AS 
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das Ei, -er 
der Korb, “e 
der Kuchen, - 
natürlich 
notieren 

die Orange, -n 
die Tomate, -n 
vielleicht 


Wie bitte? تقول؟ (نستخدم لطلب 4,55 العبارة)‎ Ha 
zeichnen 


باللغة الألمانية 
e‏ 

0 جرام 
أداة للنفي 


ما تكلفة...؟ 


يحتاج 
EE‏ 
u pie‏ 


يدون m‏ يسجل 
المرتفال 
الطماطم 

Jedi من‎ 


برسم 
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Seite 31 
anders مختاف‎ - yòl 
die Flasche, -n الزجاجة - الزجاجات‎ 
der Joghurt, -s الزبادى‎ 
das Kilo (kg) الكملو جام‎ 
(selten Plural: Kilos) 
die Kiwi, -s See! 
der Saft, e العصير- العصائر‎ 
die Traube, -n العنب‎ 
das Wörterbuch, er القاموس - القواميس‎ 
die Wurst, “e e" 
Seite 32 
antworten — 
das Bier, -e nr 
der Einkauf, =e m 
etwas (was) ei 
das Fleisch (Singular) اللحم‎ 
das Gemüse (Singular) النضروات‎ 
genie) سرور‎ JO 
helfen; du hilfst, er hilft بساعد‎ 
der Käse (Singular) الجين‎ 
können يستطيع - يعرف‎ 
die Milch اللين‎ 
das Mineralwasser المعدنية‎ olal) 
(nur Singular) 
möchten يريد‎ 
noch etwas شئ اخر‎ 
der Notizzettel, - ورق صغير لكتابة‎ 
das Obst (Singular) الفاكهة‎ 
der Reis (Singular) WW 
die Sahne (Singular) القشطة‎ 
das Salz gu 
(selten Plural: Salze) 
sonst و إلا - غير ذلك‎ 
der Tee, -s الشاى‎ 
das Wasser (nur Singular) da 
der Wein, -e النبية‎ 
weiter führen يستكمل‎ 
wie viel? كم ؟‎ 
Seite 33 
der Becher, - الكوب‎ 
die Butter (nur Singular) الزبد‎ 
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diodo سنت)‎ 100 
die Dose, -n en 
der Euro, -s الالخاد الأوروبى‎ iles 
das Gewicht, -e الوزن - الأوزان‎ 
das Gramm (g) الجرام‎ 
das Jodsalz (Singular) ملح اليود‎ 
der Kaffee (Singular) dg gall 
kosten بتكلف‎ 
die Lebensmittel- قسم - أقسام المواد الغذائية‎ 
abteilung, -en 
der Liter, - (l) paul 
die Maßeinheit, -en وحدات قياس‎ 
das Öl, -e الزيت = الزيوثت‎ 
die Packung, -en العبوة - العبوات‎ 
das Pfund, -e نصف كيلو )500 جرام)‎ 
der Preis, السعر - الأسعار ع-‎ 
der Prospekt, منشور - منشورات دعائية ع-‎ 
das Rindfleisch beli لحم‎ 
(nur Singular) 
die Schinkenwurst, =e ¬ +53! مصنعة من لحم‎ pyi 
سجق من لحم الخنزير‎ 
die Schokolade (selten الشوكولاتة‎ 
Plural: Schokoladen) 
das Sonderangebot, ع‎ dalé عرض خاض = عروض‎ 
unsere أداة ملكية مع الضمير المتكلم الجمع‎ 
بنا)‎ ots) 
Seite 4 
die Cola, -s مشروبات المباه العارية‎ 
der Durst (nur Singular) —“ 
die Gemüsesuppe, -n حساء الخضروات‎ 
das Hähnchen, - aL, 
der Hunger (nur Singular) 
lecker مذاقه رائع‎ edn 
Lieblings- ga المفضل‎ 
die Mensa, Mensen المطعم ( فى الجامعة على‎ 
سبيل المثال)‎ 
die Pizza, Pizzen البيتزا‎ 
die Pommes (frites) البطاطس الحمرة‎ 
(nur Plural) 
das Restaurant, -5 لطعم - الطاعم‎ 
der Salat, -e السلطة - السلطات‎ 
schmecken بذوق - بستطعم‎ 
die Spaghetti (nur Plural) السياجتى‎ diost 
das Steak, -s اللحم الشرائح - اللحم الاستيك‎ 


die Tomatensoße, -n صلصة الطماطم‎ 
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total Uli - las 
zu Hause فى البيت‎ 
zum Beispiel (z. B.) JUU على سبيل‎ 
Seite 35 
die Antwort, -en الإجابة - الإجابات‎ 
der Artikel, - أدواث التعريف‎ Ma 
einkaufen يشترى - يتسوق‎ 
das Essen (nur Singular) الطعام‎ 
indefinit النكرة‎ 
die Ja-/Nein-Frage, I بالفعل و يجاب‎ ls أسئلة‎ 
لا‎ d عنها بتعم‎ 
die Mengenangabe, -n بيان - بيانات الكمبة‎ 
der Negativartikel, - أدوات الثفى‎ 
das Nomen, - الأسم - الأسماء‎ 
Seite 36 
der Apfelessig خل التفاح‎ 
(nur Singular) 
die Brotzeit, -en وجبة - وجباث‎ 
die Frikadelle, -n isi 
das Glas, “er الكاس‎ 
die Jause, -n Slypi نوع من‎ 
der Kartoffelsalat, -e سلطة البطاطس‎ 
das Kasseler Rippchen, - لحم الريش‎ 
die Liste, -n الغائمة - القوائم‎ 
machen dee 
die Pause, -n الاستراحة - الاسثراحات‎ 
das Pflanzenöl, -e الزيت - الزبوت النباتية‎ 
der Senf (nur Singulier) المسطردة‎ 


das Wiener Würstchen, Ab ditek السجق على‎ 
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Seite 37 
der Appetit (nur Singular) الشهية‎ 
der EL (Esslöffel, -) JEN iial, 
der Essig, e HU 
etwa — 
ſein an 
die Gurke, -n الخبار‎ 
Guten Appetit بالهناء و الشفاء‎ 
kalt بارد‎ 
kochen بطبخ‎ 
lassen; du lässt, er lässt Im 
mischen يخلط - مرج‎ 
der Pfeffer (nur Singular) الأسود‎ LALAN 
die Salatgurke, -n خيار للسلطة‎ 
schälen — 
die Scheibe, -n الشريحة - الشرائح‎ 
schneiden بفطع‎ 
die Schüssel, -n = الصحن = الصحون = السلطانية‎ 
السلاطين‎ 
servieren يعدم الطقام‎ 
stehen يقف‎ 
die Stunde, -n الساعة - الساعات‎ 
Süddeutschland LU جتوب‎ 
weich kochen بغلی حتى يلين‎ 
werden; du wirst, er wird — 
der Würfel, - الكعب - الكعبات‎ 
zusammen سوبا‎ 
die Zutat, -en اللكون - المكونات‎ 
die Zwiebel, -n ea 


Seite 38 
gefällt mir 


schön 
wirklich 


Glossar Deutsch-Arabisch 


Seite 39 


die Möbel ) plural) 
das Sofa/-s 
der Tisch /-e 


Seite 40 

das Bad, “er 

der Balkon, -e 
berühmt 

bestimmt 

definit 

die/der Deutsche 
dort 

der Flur, -e 

gehören 

das Kinderzimmer, - 
der König, -e 

die Küche, -n 

mal 

das Schlafzimmer, - 
die Toilette, -n 
wem? 

das Zimmer, - 


الأثاث 
الأربكة - الأريكات 
الترابيزة - الترابيزات 


1 
d 


gÈ £ 
34733373: 


- الدهاليز 
- يخص 

غرفة akaf‏ 
الملك - الملوك 
المطيخ - المطابخ 
pea‏ 
غرفة - غرف النوم 
الحمام - الحمامات 
من - لمن؟ 
الفرفة - القرف 
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billig 
breit 


hässlich 
hell 
klein 


das Partnerspiel, -e 
schmal 


vergleichen 
wirklich 
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die Badewanne, -n 
das Bett, -en 


die Dusche, -n 
das Elektrogerät, -e 


die Farbe, -n 


der Herd, -e 
der Kühlschrank, “e 
die Lampe, -n 


rot 

der Schrank, “e 
schwarz 

das Sofa, -s 

der Stuhl, “e 

der Tisch, -e 

das Waschbecken, - 
die Waschmaschine, -n 
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ab 
die Anzeige, -n 
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Kursbuch 


das Apartment, -s - المسكن - المساكن - الشقة‎ 


الشفق 
لوقت محدد auf Zeit‏ 
يدفع bezahlen‏ 
بملى diktieren‏ 
عاجل dringend‏ 
مناسب للاسرة familienfreundlich‏ 
شقة للأجازات die Ferienwohnung, -en‏ 
frei Zu‏ 
من اجل - ل gils)‏ بعدها مفعول für (as‏ 
الحديقة - الحدائق = der Garten,‏ 
التأمين die Kaution, -en‏ 
الموقع die Lage, -n‏ 
maximal EO‏ 
الإيجار = الإيجارات die Miete, -n‏ 
mieten seke‏ 
سيق der Mietmarkt, “e Jedi‏ 
قيمة الإيجار der Mietpreis, -e‏ 
على JAN‏ — 
مفروشة möbliert‏ 
الإيجار الشهرى die Monatsmiete, -n‏ 
اللصروفات الإضافية die Nebenkosten‏ 
الثثريات (Plural) (NK)‏ 
التدريب - das Praktikum, Praktika bwl‏ 
preiswert un br‏ 
لكل pro‏ 
المتر المربع - der Quadratmeter,‏ 
ruhig Ga‏ 
sofort Ib‏ 
الطالب - الطلاب der Student, -en‏ 
الرحلة - الرحلات ع- der Urlaub,‏ 
vermieten sh‏ 
دافئ warm‏ 
الأسبوع - الأسابيع die Woche, -n‏ 
غرفة der Wohnraum, “e deba‏ 
zie!‏ عن die Wohnungsanzeige, -n iii‏ 
الوقت - الأوقات die Zeit, -en‏ 
مركزى zentral‏ 
Seite 44‏ 
الاكسسوار - das Accessoire, $ diari‏ 
امتاخ العام - اجو العام die Atmosphäre‏ 
(Singular)‏ 


Kursbuch 





Glossar Deutsch-Arabisch 


besonders ‚als 
die Dekoration, -en الديكور - الديكورات‎ 
dunkelrot bala pas! 
einrichten يرتب - يفرش‎ 
elegant bel 
futuristisch 

gar nicht ا شئ‎ 
gemütlich or 
genau deka 
harmonisch متناسق = منسجم - متناغم‎ 
die Information, -en المعلومة - المعلومات‎ 
die Jungfrau, -en العذراء - الآتسة‎ 
knallrot al pas! 
der Kontrast, -e االتناقض = التناقضات = التضارب‎ 
kreativ مېدع - مبتكر‎ 
der Krebs, -e السرطان‎ 
lieben يحب‎ 
der Löwe, -n الأسد - الأسود‎ 
luxuriös فاخر‎ 
der Luxus (mur Singulier) Ir ¬ الرقاهية - ا متعة‎ 
minimalistisch N 
modern u - العصرى‎ 
die Naturfarbe, -n — bes 
das Naturmaterial, -ien الطبيعية‎ Sall 
originell أصلى‎ 
praktisch عملي‎ 
der/die/das Richtige الأصح‎ 

für Sie 

sammeln ten 
der Schütze, -n برج القوس‎ 
der Skorpion, -e برج العقرب‎ 
der Steinbock, =e satigu 
das Sternzeichen, - البرج‎ 
der Stier, -e a برج‎ 
supermodern lal! na 
die Terrasse, -n الشرقة = الشرفات‎ 
vor allem الأحوال‎ d على‎ 
die Waage, -n diei برج‎ 
der Wassermann, “er برج الدلو‎ 
der Widder, - jot! برج‎ 
der Wohnstil, -e طرازات المنزل‎ = Jei طراز‎ 
der Zwilling, -e sist! برج‎ 
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Seite 45 
wieder مرة اخرى > من جديد‎ 
bewerten — die Wohnfläche, -n gel مساعة‎ 
der Gefallen, - الجميل - المعره‎ die Wohngemeinschaft, -en سكن مشترك‎ 
(Singular) ziemlich الى حد ما - توعاما‎ 
die Negation, -en النفى‎ 
der Ort, -€ المكان - الأماكن‎ 
nach dem Ort fragen ALW بسال عن‎ 
das Personalpronomen, - gasd) الضمير‎ Glossar Deutsch-Arabisch 
الشخصية‎ Jak 
Seite 46 Arbeitsbuch 
an-rufen بتصل‎ 
bayerisch من مقاطعة بافاريا‎ 
das Büro, -s المكاتب‎ - Si 
tise ااهل‎ Lektiont o 
es gibt (geben) —— 
die Nachricht, -en dad - الأخبار - النبأ‎ - edi Seite 2 
die Versicherung, -en التامين - التأمينات‎ die P ik (nur Singular) 1 
ankreuzen بعلم‎ 
nach-sprechen; du sprichst يكرر خلف‎ 
Seite47 0 nach, er spricht nach 
der Besuch, -e الزيارة > الزيارات‎ 
besuchen san Seite 53 
das Bücherregal, -e رف - أرفف للكتب‎ KSE 
die City, -5 all - بك المدينة‎ — TO pè nen 
das Dachgeschoss, -e الطابق السط‎ pareta التشديد على - التشدبدات غلى‎ 
Pr الطوابق السطحبة‎ tzmel MN dled! نغمة - نغمات‎ 
mmobilie, -n ات‎ = 5 
mitten em mg noch elamal مرة اخرى‎ 
der Monat, -€ الشهر — الشهور‎ 
nämlich P 
— لطيف‎ 
die Neueröffnung, -en guay 
das Rad, “er الدراجة - الدراحات‎ 
der Schreibtisch, -e منضدة - مناضد للكتابة‎ 
die Station, -en aladi- iladi 
täglich Ley 
die U-Bahn, -en مترو‎ 
die Universität, -en الجامعة - الجامعات‎ 
(Uni, ai 


إذا - إن - الو 
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Seite 54 
das Satzzeichen, - 


Seite 55 


Seite 56 


die Form, -en 
unterstreichen 
ichtig 


Seite 57 


groß-schreiben 


Seite 58 
finden 


Seite 59 
bedeuten 


die E-Mail-Adresse, -n 


die Faxnummer, -n 
der Fußballspieler. - 
die Nummer, -n 
der Pianist, -en 

der Politiker, - 

der Schauspieler, - 


die Schauspielerin, -nen 


die Telefonnummer, -n 
der Wissenschaftler, - 


das Wörterbuch, “er 
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f 


السياسى - السياسيون 


المثلة - المثلات 


محل - محلات الخياطة 


رقم - أرقام الهائف 
العالم - العلماء 


الفاموس - الفوامبس 


Glossar Deutsch-Arabisch 


Seite 64 
gelb 


die Übung, -en 


Seite 65 
Frankreich 


der Pfeil, -e 
der Rhythmus, -men 


Seite 66 


Seite 68 
Portugal 
Seite 69 
deutschsprachig 


la 
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— eeng 
der Familienstand الحالة الإجتماعية‎ 
(nur Singular) 


das Gegenteil, -e العكس - المضاد‎ 
Mexiko المكسيك‎ 
Seite 73 Stopp! قف‎ 
vergleichen بقارن‎ 
Seite 86 
Seite 75 fehlen ينقص - يقل‎ 
` _ der Kiichenschrank, “e دولاب المطبخ‎ 
das Plakat, -e اللوحة - اللوحات‎ die Maschine, -n الماكينة - الماكينات‎ 
die Tabelle, -n الجدول - الجدلول‎ die Pluralform, -en الجمع‎ ipa - dèy 
das Regal, على شكل أرقف ع-‎ deda 
Seite 76 die Weinflasche,-n جاجات النبيذ‎ AT زجاجة‎ 
Schweden السويد‎ Seite 89 
das Badezimmer, - الحمام - الحمامات‎ 
Sete: — der Esstisch, a منضدة - مناضد الطعام‎ 
der Schinken (au singulier) edi isi لحم‎ 
1 _ genug كافى‎ 
verbinden يربط - يوصل‎ die Kleidung الملابس‎ 
die Spülmaschine, -n غسالة الصحون‎ 
Seite 79 das Traumhaus, er متزل الاحلام‎ 
ل ال‎ 
zusammen-passen eda 
Seite 0 
Seite 80 die Idee, -n الفكرة - الأقكار‎ 
١ links Laang 
die Soße, -n ala) 
Seite 91 
Seite 81 das Adjektiv, -e الصفة - الصقات‎ 
wen aad die SMS, - سالة نصية - رسائل نصية‎ 
Seite 2 
Beschreiben يصف‎ 
Seite 3 
voll منلی‎ 
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